
Beim TSV Pfaffenhofen wird von Freitag bis
Montag die traditionsreiche Sportwoche im
Sportgelände im Tal veranstaltet. Wir haben
auf der Titelseite schon einen Vorgeschmack
auf das gegeben, was an den vier Tagen in
und am Sportgelände im Tal in Pfaffenhofen
zu erwarten ist. Bei den Vereinsnachrichten
können Sie sich in weitere Details zum Tur-
nierablauf der Fußballer und den zusätzli-
chen Angeboten vertiefen.
Beim TSV Michelbach wird am Samstag ein
„Fleckenwetz“ auf dem Sportgelände veran-
staltet.
Die Leonbronner Landfrauen laden am
Samstag zum Backhausfest ein.
Der Reitclub Güglingen ist am Samstag und
Sonntag wieder Gastgeber beim Reit- und
Springturnier, das auf den Anlagen des Rei-
terhofes Faller bei Frauenzimmern veran-
staltet wird und jedes Jahr viele Freunde des
Pferdesports aus nah und fern anzieht.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen weist auf den Motorradfahrer-Gottes-
dienst hin, der immer am ersten Sonntag
eines jeden Monats am Trautenhof bei
Jagsthausen stattfindet. Details zur ge-
meinsamen Abfahrt und zum Ziel finden Sie
bei den Kirchlichen Nachrichten in dieser
RMZ-Ausgabe.
Die Evangelischen Kirchengemeinden Za-
berfeld laden am Sonntag zu einem Ernte-
Bittgottesdienst in Michelbach und Och-
senburg ein.
Die Evangelischen Kirchengemeinden Ei-
bensbach und Frauenzimmern laden am
Sonntag zur „Kirche im Grünen“ in die Burg-
ruine „Blankenhorn“ bei Eibensbach ein.
Wann das Ganze stattfindet, können Sie bei
den Kirchlichen Nachrichten nachlesen.
Die bürgerliche und kirchliche Gemeinde Za-
berfeld lädt am Sonntag zum Bürger-Café
ins Evangelische Gemeindezentrum ein.
Beim Zabergäuverein ist am Mittwoch wie-
der „Stammtisch“ angesagt. Mit welchen
Themen man sich an diesem Abend im „Och-
sensaal“ in Frauenzimmern auseinander-
setzt, können Sie bei den Vereinsnachrich-
ten erfahren und sich darauf einstellen.
Der Schwäbische Albverein Zaberfeld lädt am
Mittwoch zu einem gemütlichen Treffen ein.

Was ist sonst noch los?Von 1. bis 4. Juli:
Sporttage 2011 beim TSV Pfaffenhofen

Unterhaltung, Fußball und Leichtathletik wird vom 1. bis 4. Juli auf dem Sportgelände
des TSV Pfaffenhofen groß geschrieben. Die traditionsreichen Sporttage werden auf der
Anlage im Tal veranstaltet. 48 Jugendfußballmannschaften sind dabei. Bereichert wird
das Ganze mit dem „Wettkampf der Vereine“, Betriebs- und Behörden- und Funktionärs-
Fußball.

Los geht es am Freitag, 1. Juli. Ab 17 Uhr su-
chen die Leichtathleten ihre Vereinsmeister.
Danach bestreiten die A-Junioren ab 19 Uhr
ein Einlagespiel gegen die SG Stetten-Klein-
gartach.
Die Fußball-Jugendturniere starten am Sams-
tag, 2. Juli. Um 9.30 Uhr beginnen die D-Ju-
nioren. Neun Teams haben sich verbindlich
angemeldet.
Die C-Junioren steigen um 11.30 Uhr ins Tur-
niergeschehen ein. Hier sind sechs Mann-
schaften im Wettbewerb.
Danach kommen die B-Junioren ab 14 Uhr an
die Reihe. Sieben Mannschaften sind am
Start.
Obligatorisch ist dann der „Wettkampf der
Vereine“ um 19 Uhr, bei dem es nicht aus-
schließlich um sportlichen Einsatz geht. Auch
Grips ist bei Quizfragen gefordert. 
Bislang haben sich angemeldet: Liederkranz
Weiler, Liederkranz Pfaffenhofen, Frauentreff,
Evangelische Kirchengemeinde, Arbeitsge-
meinschaft Naturschutz Zabergäu und der
TSV Pfaffenhofen.

Die Jugendturniere am Sonntag, 3. Juli, ste-
hen ganz im Zeichen der jüngeren Jahrgänge.
Um 9.30 Uhr beginnen die F-Junioren. Zu die-
sem Kräftevergleich haben sich 7 Mann-
schaften angemeldet. 
Um 11 Uhr sind die Bambini am Start. Man
darf gespannt sein, welche der 5 Mannschaf-
ten am Ende bei der Siegerehrung gekürt
werden. 
Abschließend um 14 Uhr kommen die E-Ju-
nioren an die Reihe. Dazu haben sich 12
Mannschaften angemeldet.
Teilweise verbringen die Mannschaften ihren
Aufenthalt in Pfaffenhofen wieder im Zeltla-
ger. Dieses Jahr haben sich drei Teams dazu
angemeldet und werden vom TSV Pfaffenho-
fen über die Turniertage verpflegt.
Am geselligen Montagabend (4. Juli) steht
Betriebsfußball sowie das „Duell“ TSV Be-
treuer – Gemeindeverwaltung auf dem Pro-
gramm.
Auf fröhliche und schöne Sporttage lädt der
TSV die Bevölkerung recht herzlich ein.
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Es feiern Geburtstag: 
Güglingen:
Am 3. Juli; Frau Havvaana Bastug, Oskar-Volk-
Str. 25, zum 74.
Am 3. Juli; Frau Christa Beierle, Schillerstr. 30,
zum 72.
Am 4. Juli; Frau Selma Asmus, Hinter dem 
See 1, zum 92.
Am 5. Juli; Herr Werner Gebhardt, Sonnen-
rain 10, zum 78.
Am 7. Juli; Herr Adolf Bechtle, Marktstr. 17, 
zum 81.
Frauenzimmern:
Am 5. Juli; Herr Dincer Olgac, Brackenheimer
Str. 60, zum 75.
Eibensbach:
Am 1. Juli; Frau Theresia Dekold, Tannenstr. 32,
zum 81.
Am 1. Juli; Herr Fritz Layher, Lailenweg 18, zum 74.
Am 1. Juli; Frau Elisabeth Layher, Lailenweg 18,
zum 73.
Am 7. Juli; Herr Rudolf Flor, Schulstr. 17, zum 74.
Pfaffenhofen:
Am 1. Juli; Herr Hans Schaible, Südstr. 11, zum 76.
Weiler:
Am 7. Juli; Frau Lore Baumann, Schulstr. 10,
zum 72. 
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute. 
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu  
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 
18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die
Zentrale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppin-
gen, Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766. An
allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie sich
bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen ist der
Notdienst für das Obere Zabergäu wie bisher
unter Tel. 01805/960096 zu erreichen. 

Ärztlicher Notdienst Unt. Zabergäu  
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden). 
Die Regelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Bereitschaftsdienst täglich ab 18.00 bis 7.00
Uhr am darauffolgenden Tag sowie ganztägig
an Wochenenden und Feiertagen durch die
Notfallpraxis Bietigheim, Tel. 07142/7779844
oder 01805/909190. An Werktagen von mor-
gens 7.00 Uhr bis abends 18.00 Uhr ist der ärzt-
liche Notdienst telefonisch unter der Nr.
01805/909190 zu erreichen. In lebensbedrohli-
chen Notfällen ist die Rettungsleitstelle Heil-
bronn unter der Nr. 112 zu erreichen. 

Kinderärztlicher Notfalldienst 
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,  
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen. 

Euro-Notruf  112 

Krankentransport 
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222 

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden 
Zentrale Notfalldienstansage unter Tel.
0711/7877712 

Telefonseelsorge 
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei) 

ASB-Pflegezentrum Güglingen 
Am See 16; Heimleitung, Tel. 07135/936810 

Diakonische Bezirksstelle 
Lebens- und Sozialberatung 
Haushaltshilfe, Tel. 07135/9884-0 
Kirchstr. 10, Brackenheim 
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr 
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr,  
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung 

Diakonie-/Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen 
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0: Brackenheim, Hausener Str. 2/1
(Fr. Graf), Tel. 07135/9861-10 
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15 
Termine nach Vereinbarung 

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste 
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1, Tel.
07135/9861-24, Fax 07135/9861-29 
Sprechzeiten: 
Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr 

Nachbarschaftshilfe 
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13 
Bürozeiten: Dienstag und Freitag, 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr bzw.
Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung 

Hospiz-Dienst  
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkranken
sowie ihren Angehörigen) in der Regel werktags
tagsüber erreichbar unter Tel. 07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL) 
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen. 
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251; Fax: 07131/940377 

Notruf für Kinder und Jugendliche 
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555 

Umweltmedizinische Beratung 
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn 
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr 
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst 
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 1. Juli
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2,  Tel.: 07133/9011856

Samstag, 2. Juli
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990
Sonntag, 3. Juli
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Montag, 4. Juli
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Dienstag, 5. Juli
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620
Mittwoch, 6. Juli
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197
Donnerstag, 7. Juli
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Freitag, 8. Juli
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031   
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Am Sonntag, 3. Juli
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061
Dr. Scarpace, Heilbronn, Tel. 07131/8984142  
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Schwäbisch Hall/Sulzdorf, Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen 
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1 
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19 

Revierförsterstelle 
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336 Bra-
ckenheim, Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189;
Mobil: 0175/2226047 

Wasserversorgung Güglingen 
Bereitschaftsdienst Tel.: 07135/10856 
Mobil: 0172/7433249 

Wasserversorgung Pfaffenhofen 
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675 

Mediothek Güglingen 
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150 
Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr 

Römermuseum Güglingen 
Telefon 07135/9361123 
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 bis 18.00 Uhr 
sowie nach vorheriger Anmeldung (mind. eine
Woche im Voraus). 
Geschlossen: 1.1., Karfreitag, 1.11., 24.12., 25.12.
und 31.12. 
Jeden 1. Sonntag im Monat um 15.00 Uhr Öf-
fentliche Führung. Die Besichtigung für geführte
Gruppen oder Schulklassen ist auch außerhalb
der Öffnungszeiten möglich (Anmeldung mind. 
1 Woche im Voraus). 
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Freibad Güglingen 
Öffnungszeiten
Mai und September
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr 
Juni, Juli, August
täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr 
Frühbadetage 
Juni bis August
dienstags und donnerstags ab 7 Uhr 
Bei Schlechtwetter
Auskunft unter 07135/16623

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4 
Dienstzeiten: Montag bis Donnerstag von 7.30
Uhr – 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr – 17.00 Uhr,  
freitags von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr  
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung  
Telefon 07135/9306280 

Jugendzentrum Güglingen 
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709 
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter 
Öffnungszeiten: 
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Dienstag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Dienstags ab 16.30 Uhr „Backen mit Rita“ 
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents); mittwochs kein „Offener Betrieb“  
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr (oder nach Ver-
einbarung) „Das Offene Ohr“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Be-
trieb“ 
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle; 17.00 – 19.00 „Offener Betrieb“ 
Samstag/Sonntag: mit deiner Hilfe auch geöffnet 

Recyclinghof Güglingen 
Emil-Weber-Straße 
Öffnungszeiten: 
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Häckselplatz Güglingen 
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten: 
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr 

Recyclinghof Pfaffenhofen 
Blumenstraße 
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Häckselplatz Pfaffenhofen 
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie; 
Fr., 13.00 bis 16.00 Uhr, Sa., 9.00 bis 13.00 Uhr 

Mülldeponie Stetten 
Telefon 07138/6676, ÖZ: Mo. bis Fr., 7.45 bis
12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr; Sa., 9.00 bis
11.30 Uhr 

Erddeponie 
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, 07133/186-0
oder Reimold, Gemmingen, 07267/9120-0 

MVV–Erdgasversorgung  
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000; 
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255; 
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555; 
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573 

EnBW–Stromversorgung  
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966; Störungshotline Strom (24-
Stunden-Dienst) 0800/3629477 

Wohngift-Telefon 
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/74213

Urlaub - Reisezeit -
Ausweispapiere
Sommerzeit ist Reisezeit. Schon bald starten
viele in den Urlaub. Bitte vergessen Sie bei Ihren
Reisevorbereitungen nicht, Ihre Ausweispapiere
(Kinderreisepass/Kinderausweis, Personalaus-
weis, Reisepass) auf ihre Gültigkeit zu überprü-
fen. Bitte beachten Sie auch, dass die Ausweis-
papiere nicht nur bei Reiseantritt gültig sein
sollten, sondern auch noch über den Tag der
Rückkehr hinaus.  
Eine Verlängerung eines Personalausweises
bzw. Reisepasses ist nicht mehr möglich! 
Bei Bedarf beachten Sie bitte Folgendes: 
Personalausweis:
Bei Antragstellung eines Personalausweises
muss der Antragsteller persönlich mit einem ak-
tuellen biometrischen Lichtbild und dem bishe-
rigen Personalausweis bzw. Geburtsurkunde er-
scheinen, da die Unterschrift des Ausweis-
inhabers im Antrag benötigt wird. Die Erstaus-
stellung eines Ausweises ist nicht mehr ge-
bührenfrei.  
Personalausweise bis zur Vollendung des 24.
Lebensjahres sind 6 Jahre gültig und kosten
22,80 €. Ab Vollendung des 24. Lebensjahres
ist der Personalausweis 10 Jahre gültig und
kostet 28,80 €. Die Herstellung der Personal-
ausweise erfolgt in der Bundesdruckerei in Ber-
lin und dauert ca. 3 – 4 Wochen. In dringenden
Fällen kann auch ein vorläufiger Personalaus-
weis beantragt werden. Dieser ist 3 Monate gül-
tig und kostet 10,– €.  
Reisepass (ePass):
Für die Beantragung eines Reisepasses ist eben-
falls das persönliche Erscheinen des Antragstel-
lers erforderlich, da seit 01.11.2007 die Erfas-
sung von Fingerabdrücken notwendig ist. Zur
Antragstellung muss der bisherige Reisepass
oder ein Personalausweis bzw. Geburtsurkunde
mitgebracht werden. Die Gültigkeitsdauer ent-
spricht ebenfalls 6 bzw. 10 Jahre.  
Es ist zu beachten, dass das Lichtbild ein bio-
metrisches Foto sein muss!  
Der Reisepass wird ebenfalls in der Bundesdru-
ckerei in Berlin hergestellt und dauert auch ca.
3 – 4 Wochen. Die Gebühr beträgt unter 24
Jahren 37,50 € und ab 24 Jahren 59,– €. Im
Notfall kann auch ein Expresspass ausgestellt
werden, dieser kostet je nach Alter 69,50 € bzw.

91,– € und dauert 72 Stunden. Die Gültigkeits-
dauer des Expresspasses beträgt auch 6 bzw. 10
Jahre. Ein vorläufiger Reisepass kann in ganz
dringenden Fällen beantragt werden, dieser ist
1 Jahr gültig und kostet 26,– €.  
Wenn Sie bereits im Besitz eines gültigen
Reisepasses sind, ist eine Neubeantragung
nicht zwingend erforderlich, da dieser wei-
terhin seine Gültigkeit behält. 
Kinderreisepass:
Der Kinderreisepass (bisheriger Kinderausweis–
ist noch gültig bis zum jeweiligen Ablaufdatum)
ist das erste Ausweispapier und hat eine Gül-
tigkeitsdauer von 6 Jahren – längstens bis
zum 12. Lebensjahr. Die Verlängerung eines
abgelaufenen Kinderreisepasses ist nicht
mehr möglich! Es muss eine Zustimmungser-
klärung von beiden Elternteilen unterschrieben
werden. Der Kinderreisepass muss grundsätz-
lich ein Lichtbild enthalten, egal welchen Alters
Ihr Kind ist. Dieses Lichtbild muss den biome-
trischen Anforderungen entsprechen. Zur An-
tragstellung muss ein Kinderausweis bzw. eine
Geburtsurkunde vorgelegt werden. Kinderreise-
pässe für Kinder über 10 Jahren müssen von den
Kindern bei Antragstellung selbst unterschrie-
ben werden. Die Bearbeitungszeit beträgt ca. 
2 Tage. Die Gebühr für die Ausstellung des Kin-
derreisepasses beträgt 13,– €, für die Verlän-
gerung 6,– €. Ab dem 12. Lebensjahr kann für
das Kind ein Personalausweis bzw. ein Reisepass
beantragt werden. Wenn Sie nicht als Erzie-
hungsberechtigter mit Kindern ins Ausland rei-
sen, empfiehlt es sich, eine beglaubigte Einver-
ständniserklärung der Eltern mitzuführen. 
Generell sollten die Einreisebestimmungen
(dazu gehört auch, ob das jeweilige Land vor-
läufige Ausweise bzw. Kinderreisepässe als
Ausweisdokumente anerkennt) rechtzeitig
vor Reisebeginn auf der Homepage der Aus-
landsvertretungen oder unter der Homepage
des Auswärtigen Amtes geprüft werden:
http://www.auswaertiges-amt.de/diplo/de/
Laenderinformationen/Sicherheitshinweise-
Laenderauswahlseite.jsp .  
Bei Fragen wenden Sie sich an die Stadt Güg-
lingen, Frau Sachsenheimer, Tel. 07135/108-31
oder Frau Schickner, Tel. 07135/108-32 und in
der Gemeinde Pfaffenhofen an Fr. Hoffarth, Tel.
07046/9620-0.
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Termine
Freitag, 1. Juli, bis Montag, 4. Juli

TSV Pfaffenhofen, Sportwoche
Samstag, 2. Juli

TSV Michelbach, Fleckenwetz
Landfrauen Leonbronn, Backhausfest

Samstag, 2. Juli und Sonntag, 3. Juli
Reitclub Güglingen, Reitturnier

Sonntag, 3. Juli
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, Motorradfahrergottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde und Gesangverein Liederkranz Güglingen,
Erntebittgottesdienst auf dem Balzhof

Evangelische Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern, Kirche im Grünen
Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld und Michelbach, 

Erntebitt-Gottesdienste in Michelbach und Ochsenburg
Bürgerliche und kirchliche Gemeinde Zaberfeld, Bürgercafé im Evang. Gemeindezentrum

Mittwoch, 6. Juli
Zabergäuverein, Stammtisch

Schwäbischer Albverein Zaberfeld, Gemütliches Treffen 



Neckar–Zaber–
Tourismus e. V.

Sonniger Auftritt bei „Natur und Wein“
Einladend schön zeigte sich das Zabergäu am
Sonntag bei „Natur und Wein“. Neben den Na-
mensgebern Natur und Wein gab es für die
Gäste in diesem Jahr erstmals auch Informatio-
nen zur Region. Am Stand des Neckar-Zaber-
Tourismus in der Mönchsberghütte wurden den
Besuchern zahlreiche Einkehr-, Ausflugs- und
Wandertipps serviert. 
Blütefaszination an der Botenheimer Heide 
Naturkundliche Führung mit dem Schwäbi-
schen Albverein Brackenheim am Sonntag, 
3. Juli. Sehen, riechen, hören, fühlen, schme-
cken und sammeln. Korb und Schere, wenn vor-
handen Lupe mitbringen. Zum Abschluss wer-
den die Kräuter zubereitet und verkostet.
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am Parkplatz beim
Bürgerzentrum Brackenheim. Info/Anmeldung:
Ilse Schopper, Naturparkführerin, Tel.
07135/16915 oder i.r.schopper@gmx.de. 
Schloss Liebenstein
Öffentliche Führung durch die Schlossanlage
am Sonntag, 3. Juli. Treffpunkt 14 Uhr im
Schlosshof (Übersichtstafeln). Keine Voranmel-
dung erforderlich, 3 € pro Person, Kinder frei. 
Radtour „Im Zabergäu unterwegs zu den 
Römern“
Interessante Einblicke in die römische Besied-
lung des Zabergäus gibt es bei der geführten
Radtour mit dem Archäologen Roland Gläser
am Samstag, 9. Juli. Start ist um 13.30 Uhr
am Busbahnhof in Brackenheim. Auf dem Rö-
merweg geht es entlang der Zaber von Bracken-
heim nach Güglingen mit Stopp an den Gra-
bungsstellen Frauenzimmern-Langwiesen und
Güglingen-Steinäcker. Dauer ca. 4 Stunden, 7 €
Erwachsene (Kinder bis 16 Jahre frei), Mindest-
teilnehmerzahl 5 Personen, bei schlechtem
Wetter findet die Radtour eine Woche später
statt. Anmeldung bei Roland Gläser, Tel.
07135/7929 oder cat14@t-online.de
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Stra-
ße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/ 933525,
Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-touris-
mus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo.,
9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr

Waldspaziergang mit Weinprobe
Am Samstag, 9. Juli, 16.00 Uhr, bietet die Forst-
dienstelle Zabergäu zusammen mit der WG Bra-
ckenheim einen Waldspaziergang abseits der
üblichen Pfade mit einer anschließenden Barri-
que-Weinprobe an. Revierleiter Stefan Krautz-
berger führt durch den Eichbühl und informiert
über den Wald und besonders die Eiche. Nach
dem Spaziergang wird an einem lauschigen
Plätzchen in einem Eichenbestand die Weinpro-
be durch die WG kredenzt. Die Dauer der Ver-
anstaltung beträgt etwa 3,5 Stunden. 
Anmeldungen nimmt die WG Brackenheim
(Frau Krauß) unter der Nummer 07135/98550
entgegen. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal
30 Personen begrenzt. 
Der Unkostenbeitrag liegt bei 9,50 €/Person. 
Der Treffpunkt sind die Dreieichen nordwestlich
von Neipperg. Ortsunkundige können vorab an
der Forstdienststelle (Tel.: 07135/3227 oder
Mail: stefan.krautzberger@landratsamt-heil-
bronn.de) eine Karte abholen oder per Fax an-
fordern. Gutes Schuhwerk wird empfohlen, da
nicht nur auf Waldwegen gelaufen wird.

Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg
Offizielle Eröffnung des
Mountainbikenetzes in
Häfnerhaslach

Beschildertes Mountainbikenetz und MTB-
Radkartenset für den Naturpark Stromberg-
Heuchelberg. Rund 70 Mountainbiker sowie
Vertreter aus Politik und Verwaltung fanden
sich bei strahlendem Sonnenschein zur offiziel-
len Eröffnung des Mountainbikenetzes Strom-
berg-Heuchelberg auf dem Sportgelände des
TSV Häfnerhaslach ein. „Traumrevier mit Toska-
na-Flair“ zitierte Naturparkgeschäftsführer
Dietmar Gretter das Magazin ECHTZEIT zu den
Radsportangeboten im Naturpark. Das neue
Streckennetz mit seiner Beschilderung solle
„gerade den weniger Ortskundigen die Mög-
lichkeit geben, unseren schönen Naturpark ken-
nenzulernen und sich zu orientieren“, so Gretter
in seiner Einführung. Gretter bedankte sich bei
allen Beteiligten aus Forst- und Naturschutz-
verwaltung, Gemeinden, Verbänden und Rad-
sportgruppierungen für die konstruktive Zu-
sammenarbeit bei der Ausarbeitung des
Konzeptes. 
Mehr als 80 % der Mountainbiker nennen in
Umfragen eine gute Beschilderung als wichtige
Infrastruktur von Mountainbikerevieren. Mit
der Beschilderung eines Mountainbike-Stre-
ckennetzes im Gebiet des Stromberg-Heuchel-
berg kann damit eine weitere Lücke in der Tou-
rismus- und Erholungsinfrastruktur des
Naturparks geschlossen werden.  
Das Mountainbikenetz des Naturparks ist mit
einheitlichen Haupt- und Zwischenwegweisern
ausgeschildert. Fünf Rundtouren bilden zusam-
men ein beschildertes Netz von rund 250 km.
Das Highlight: ein Stromberg-Crossing quer
durch den Naturpark von der Heuchelberger
Warte bis nach Mühlacker. Von dort entweder
mit der Stadtbahn zurück oder direkt weiter
zum Schwarzwald-Bike-Crossing bis zur
Schweizer Grenze. 
Details zu den Routen bietet ein Kartenset mit
Radkarte, ausführlichen Wegbeschreibungen,
Streckenlänge und Höhenprofil. Das Set ist ab
der Eröffnung erhältlich beim Naturparkzen-
trum Stromberg-Heuchelberg, beim Kraichgau-
Stromberg-Tourismus, der Touristikgemein-
schaft Heilbronner Land, dem Neckar-Zaber-
Tourismus, den regionalen Touristinfos, an vie-
len Rathäusern, beim Verlag digitale Kartogra-
fie Frank Ruppenthal und im Buchhandel. 
Alle Touren und die dazugehörigen GPS-Daten
sind auch im Internet unter www.naturpark-
sh.de zu finden, veröffentlicht im digitalen Frei-
zeitführer WanderWalter. 
Bevor die Biker nach der Eröffnungsfeier auf
Schnupper-Tour geschickt wurden, setzte sich
eine Podiumsrunde unter der Leitung von An-
dreas Lukesch von der Bietigheimer Zeitung mit
dem Spannungsfeld des Mountainbikens zwi-
schen Fahrspaß, Naturschutz und den Interes-
sen der Förster und Waldbesitzer auseinander.
Dabei waren sich Roland Müllner als Vertreter
der hiesigen Mountainbiker, Holger Springer für
den Schwäbischen Albverein, Uta Rauten-
strauch von der Stadt Sachsenheim und Peter
Schwarzmeier vom Planungsbüro Outdoor-
Concepts einig, dass der Naturpark durch das
neue Streckennetz eine Bereicherung erfahren
habe. Für ein gedeihliches Auskommen von
Wanderern sei aber vor allem gegenseitige

Rücksichtnahme wichtig. Dies gelte auch be-
sonders für den Naturschutz, so Gretter, der be-
tonte, dass das Streckennetz landschaftlich
sehr reizvoll sei, der Naturpark die Biker aber
nicht „in die Kinderstuben der Wildkatzen“ füh-
ren wolle. Vielmehr verspricht sich der Natur-
park durch die Beschilderung auch eine Len-
kung und Kanalisierung des Mountainbikens.  
Erlebnisführungen mit den Naturparkführern
„Wald, Wein & Seen – auf den Spuren der
Mönche“
Sonntag, 10. Juli 2010, 9.30 Uhr, Oberderdingen 
Abwechslungsreiche Wanderung durch eine
von vielen Generationen geprägte Kulturland-
schaft des Naturparks. Malerische Weinberge,
schattige Laubwälder und tiefe Täler sind zu
durchqueren. Die historische Wasserwirtschaft
der zisterziensischen Mönche erklärt die Ent-
wicklung der Landschaft, man streift auf Wegen
der „Sandbauern“ und genießt einen weiten
Blick über Stromberg und Kraichgau bis hin zum
Rheintal. 
Anmeldungen bei Naturparkführer Erich Jahn,
Tel. 07252/41423 
1. Juli – Eichhörnchentag am Naturparkzen-
trum
Der Eichhörnchen-Tag für Naturfreunde mit
Vorträgen und kleiner Exkursion bietet am 
1. Juli die einmalige Gelegenheit, mit Dr. Peter
Lurz einen der weltweit bekanntesten und füh-
renden Hörnchen-Forscher zu treffen. Er wird
insbesondere über aktuelle Forschungen und
die britischen Schutzmaßnahmen für das dort
durch Grauhörnchen weitgehend verdrängte
Eichhörnchen berichten.
Ab 16.00 Uhr am Naturparkzentrum in Zaber-
feld. Anmeldung ist nicht erforderlich, der Ein-
tritt ist frei.  
Wälder bestimmen das Bild des Naturparks
Stromberg-Heuchelberg und typische, verbrei-
tete Waldbewohner sind die Eichhörnchen. Ob-
wohl Eichhörnchen eine bekannte und populäre
Tierart sind, ist uns aus ihrem verborgenen
Leben in den Baumkronen nur wenig bekannt.
Am Eichhörnchen-Tag vermitteln Vorträge und
eine Exkursion detaillierte Einblicke in das
Leben der braunen Wipfelstürmer.  
Programm 
16:00 Uhr Kurze Einführung in die Biologie des
Eichhörnchens und Buchvorstellung  
16:45 – ca. 18:00 Uhr Waldspaziergang mit
zahlreichen Informationen und Anschauungs-
objekten zu und über Eichhörnchen (wie Le-
bensweise, Ökologie, Körperbau, Spuren etc.)  
18:30 Uhr Kurzvortrag „Tipps für den Eichhörn-
chen-freundlichen Garten“  
19:00 Uhr Vortrag „Das Eichhörnchen – bald ein
bedrohter Waldbewohner in Europa?“  
Referenten:
Dr. Stefan Bosch lebt im Naturpark Stromberg-
Heuchelberg und arbeitet als Arzt und Freizeit-
Ornithologe. 
Er hält Vorträge und leitet Exkursionen für den
Naturschutzbund Deutschland. Über seine Be-
obachtungen und Naturerlebnisse erschienen
zahlreiche wissenschaftliche und populärwis-
senschaftliche Beiträge in Fachzeitschriften,
Büchern und Broschüren. 
Peter W. W. Lurz, Ph. D., lebt in Großbritannien
und ist ein international anerkannter Baum-
hörnchenexperte. Seit über 20 Jahren arbeitet
und forscht er in Großbritannien, Italien und
den USA über Hörnchen und deren Ökologie,
Verhalten und Schutz. 
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Das Landratsamt Heilbronn teilt mit:
Projekt „Mut im Heilbronner
Land“ 
Das Projektbündnis „Mut im Heilbronner Land“
will Bürger zur Zivilcourage ermuntern. Zum
Bündnis gehören das Netzwerk Rat für Frauen
im Landkreis HN e. V., die Präventionsstelle der
Polizeidirektion Heilbronn, der Verein Sicher im
Heilbronner Land e. V., die Kreisjugendpflege
des Landkreises Heilbronn, die Jugendpflege der
Stadt Bad Rappenau sowie die Volkshochschu-
len Neckarsulm und Heilbronn. 
Seit Jahresbeginn hat das Bündnis schon ver-
schiedene Aktionen auf die Beine gestellt. Am
9. Juli 2011 werden beim „Aktionstag Mut“ in
der Volkshochschule Neckarsulm, Seestraße 15,
von 10 bis 17 Uhr besonders viele Informatio-
nen angeboten.  
Verschiedene Organisationen stellen sich vor, es
gibt Vorträge, Diskussionen und Workshops mit
konkreten Tipps zum richtigen Verhalten, denn
Courage darf nicht zur Eigengefährdung führen.
Auch Theater für Groß und Klein wird gezeigt.
Für den Aktionstag hat der Neckarsulmer Ober-
bürgermeister Joachim Scholz die Schirmherr-
schaft übernommen. Der Eintritt ist frei.  
Weitere Infos zum Thema: www.mut-im-heil-
bronner-land.de

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises
informiert:
Biotonne – wöchentliche 
Leerung hat begonnen 
Die Biotonne im Landkreis Heilbronn wird seit
Mitte Juni wieder wöchentlich geleert. Die zu-
sätzliche Abfuhr erfolgt am selben Tag, an dem
auch der Restmüll abgefahren wird. Die genau-
en Abfuhrtermine in den einzelnen Gemeinden
können Sie dem Abfallkalender 2011 und dem
Internet unter www.landkreis-heilbronn.de
entnehmen. 
Bei der Leerung der Biotonne können zusätzlich
60-l-Papiersäcke für trockene Gartenabfälle
bereitgestellt werden. Die Verkaufsstellen für
Gebührenmarken bieten die Papiersäcke zum
Preis von 1,80 EUR pro Stück an. 
Der Abfallberater des Abfallwirtschaftsbetrie-
bes gibt in Sachen Biotonne für den Sommer
folgende Tipps: 
– Bioabfälle sollten so trocken wie möglich in

die Biotonne. Flüssige Speisereste, wie bei-
spielsweise Soßen oder Suppen, gehören
nicht in die Biotonne. 

– Küchenabfälle in Zeitungspapier (kein be-
schichtetes Glanzpapier) einpacken. Durch
dieses „Päckchen packen“ wird die Feuchtig-
keit gebunden und werden Gerüche ge-
hemmt. Dies ist ein wirkungsvoller und billi-
ger Weg, um auch im Sommer die Biotonne
problemlos zu benutzen. Die Zeitungen ver-
rotten zusammen mit dem Bioabfall.  
Wichtig: Auf keinen Fall dürfen Plastiktüten
verwendet werden, da diese nicht verrotten
und somit auch nicht kompostierbar sind. 

– Die Biotonne und das Vorsortiergefäß mit Zei-
tungspapier auslegen. Dadurch wird ebenfalls
Feuchtigkeit gebunden und die Gefäße blei-
ben länger sauber. 

– Die Biotonne möglichst an einen schattigen
und kühlen Platz stellen. Den Deckel immer
geschlossen halten. Selbstverständlich redu-
ziert sich die Geruchsbildung wenn die Bio-
tonne nach der Leerung ausgewaschen wird. 

Im Fachhandel gibt es außerdem geruchshem-
mende und biologisch abbaubare Mittel zu 
kaufen. 
Biotonne Info:
Bei Fragen steht die Abfallberatung des Land-
kreises unter der Rufnummer 07171/994–560
gerne zur Verfügung. 

Sammlung von Schadstoffen
aus Haushalten 
Der Landkreis Heilbronn sammelt am Samstag,
dem 09.07.11, an folgenden Stellen kostenlos
schadstoffhaltige Abfälle aus Haushalten:   
08.30 – 09.30 Uhr Zaberfeld, Bahnhofstr., ehe-
maliges Bahngelände   
10.00 – 10.30 Uhr Pfaffenhofen, Platz beim 
Gemeindezentrum Pfaffenhofen   
11.00 – 12.30 Uhr Güglingen Parkplatz Wein-
steige (Festplatz)   
Die Sammelaktion findet einmal im Jahr statt
und soll verhindern, dass umweltgefährdende
Stoffe in den Hausmüll oder über die Kanalisa-
tion zur Kläranlage gelangen. Bringen Sie des-
halb Ihre schadstoffhaltigen Abfälle in haus-
haltsüblichen Mengen zu den genannten
Sammelstellen.  
In erster Linie ist an folgende Abfälle gedacht:
Pflanzen- und Holzschutzmittel,  
Gifte, Säuren und Laugen 
Farb- und Lackreste, Verdünner 
Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe 
Leuchtstoffröhren 
Nicht angenommen werden z. B.:
Seife, Waschmittel 
Abfälle aus Gewerbebetrieben 
ausgehärtete Dispersionsfarbreste (Sie gehören
in die Restmülltonne.  
Die leeren Kunststoffeimer mit grünem Punkt
nimmt der örtliche Recyclinghof entgegen, wenn
sie zumindest spachtelrein gesäubert sind.) 
Gebinde größer als 50 Liter 
Die Schadstoffe müssen persönlich abgegeben
werden. Wer außerhalb der angegebenen
Sammlungszeiten Abfälle auf den Sammelplät-
zen abstellt, handelt verantwortungslos und
leistet möglichen Unfällen Vorschub, z. B. wenn
Kinder mit abgestellten Abfällen spielen. 
Abfälle, die nicht verwertet werden können,
werden in einer Sonderabfallentsorgungsanla-
ge schadlos beseitigt. 
Außerdem können Sie das ganze Jahr über
schadstoffhaltige, häusliche Abfälle bei der sta-
tionären Schadstoffsammelstelle des Landkrei-
ses Heilbronn in Neckarsulm, Hafenstraße 67
(nahe Audi/Kolbenschmidt) kostenlos abgeben.
Öffnungszeiten sind: dienstags 16:30 bis 19:00
Uhr, freitags 14:00 bis 17:00 Uhr und samstags
09:00 bis 13:00 Uhr. 
Altmedikamente zum Hausmüll: Alte und ver-
fallene Arzneimittel werden, wenn sie nicht
eingenommen, sondern entsorgt werden, nicht
gefährlicher. Die in Altmedikamenten enthalte-
nen Substanzen bauen sich in der Regel biolo-
gisch ab. Deshalb können Altmedikamente
grundsätzlich zum Hausmüll gegeben werden.
Wichtig ist, dass Sie Arzneimittel sicher vor un-
befugtem Zugriff, vor allem vor Kindern, aufbe-
wahren und entsorgen. 
Deshalb: 
Kaufen Sie Arzneimittel nur in der Menge, die
auch benötigt und verbraucht wird. Horten Sie
keine Arzneimittel! Trennen Sie die Altmedika-
mente von der Verpackung! 

Die Verpackungen gehören in die entsprechen-
den Sammelsysteme (Recyclinghof, Glas- und
Papiercontainer etc.). 
Altmedikamente können – im übrigen Abfall
untergemischt – in die graue Restmülltonne ge-
worfen werden. 
Sorgen Sie dafür, dass Kinder und Unbefugte
keinen Zugriff auf Altmedikamente haben! 
Haushaltsbatterien und Autobatterien werden
in den jeweiligen Verkaufsstellen zurückgenom-
men. Wer eine Autobatterie im Handel kauft und
dabei keine gebrauchte zurückgibt, muss ein
Pfand in Höhe von 7,50 € bezahlen. Haushalts-
und Autobatterien können auch bei der Schad-
stoffsammlung und bei der Schadstoffsammel-
stelle Neckarsulm abgegeben werden. Auf den
Recyclinghöfen werden nur Haushaltsbatterien
angenommen, keine Autobatterien. 

Veranlagung der Abfallgebühren
Die Abfallgebühren für das Jahr 2011 berechnen
sich nach der Zahl der Personen, die zum 01.01.
und zum 01.07.2011 mit Hauptwohnsitz auf den
Grundstücken gemeldet sind. 
Um die Gebühren rechtzeitig veranlagen zu
können, müssen die Einwohnerdaten in der
Stadt Güglingen und der Gemeinde Pfaffenho-
fen zum Stichtag 01.07.2011 aufbereiten und
dem Regionalen Rechenzentrum melden. 
Im Umkehrschluss bedeutet dies für die Einwoh-
ner von Güglingen und Pfaffenhofen, ihre An-,
Um- und Abmeldungen so rechtzeitig den Bür-
germeisterämtern zu melden, dass diese bis spä-
testens 05.07.2011 „Vollzug“ melden können. 
Es ist nicht zuletzt im eigenen Interesse der Ein-
wohner, ihre Personendaten an die Rathäuser zu
melden. Nur so können „Falsch-Veranlagungen“
bei der Abfallgebühr vermieden bzw. einge-
schränkt und lästige Korrekturen verhindert
werden.

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
Karriere bei der Bundeswehr 
So heißt das Motto an jedem ersten Donners-
tagnachmittag im Monat in der Agentur für Ar-
beit Heilbronn. Am 7. Juli ab 13 Uhr ist die Wehr-
dienstberaterin der Bundeswehr im Berufs-
informationszentrum (BiZ) und beant-wortet
Fragen. Mit 70 herausfordernden Berufen, viel-
fältigen Einsatzmöglichkeiten und abwechs-
lungsreichen Tätigkeiten sind die Streitkräfte
ein interessanter Arbeitgeber. Da immer An-
drang herrscht, bittet der Wehrdienstberater
um Anmeldung unter der Telefonnummer
07131/1522224.  
Mädchen-Technik-Messe am 8. Juli Girls
Only für Mädchen mit Durchblick 
Mädchen haben viele Fähigkeiten und Talente.
Wenn es aber um Ihre Ausbildung geht, be-
schränken Sie sich oft nur auf frauentypische
Berufe. Häufig bieten diese Berufe aber weniger
Verdienst- und Aufstiegschancen. Doch Mäd-
chen können mehr. Neue, zukunftssichere Be-
rufe stehen auch ihnen offen. 
Daher findet am Freitag, dem 8. Juli 2011, in der
Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 50
von 14 – 16 Uhr eine Mädchen-Technik-Messe
statt. Aus der Region Heilbronn werden nam-
hafte Unternehmen während der Messe tech-
nische Berufe vorstellen, in denen sie Mädchen
ausbilden möchten.  
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Über den persönlichen Austausch mit Ausbil-
dern und Auszubildenden ist es möglich, sich
über die verschiedenen Berufe und Ausbil-
dungsbetriebe zu erkundigen. Kleine Experi-
mente, die von den Schülerinnen am Messetag
selbst durchgeführt werden können, ermögli-
chen einen ersten Einblick in die technische Ar-
beitswelt. Zudem können sich die Interessen-
tinnen direkt über die freien Ausbildungs- und
Studienplätze 2012 informieren.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wer die Messe
besuchen will, muss sich vorher unbedingt an-
melden. Der Anmeldebogen steht online unter
www.arbeitsagentur.de/heilbronn < Bürgerin-
nen und Bürger < Ausbildung < Anmeldebogen
zur Verfügung. Der Anmeldebogen wird auch
gerne zugeschickt. Anfragen können per E-Mail
unter dem Stichwort „Mädchen-Technik-
Messe“ an Heilbronn. Arbeitgeber@arbeits-
agentur.de gerichtet werden.

Neues Vermessungsgesetz
Gesetzgeber hat hoheitliche Vermessungs-
aufgaben neu verteilt
Seit 10. Dezember 2010 gilt in Baden-Württem-
berg ein neues Vermessungsgesetz (VermG
2010). Darin werden alle Aufgaben des hoheit-
lichen Vermessungswesens sowie die jeweiligen
Zuständigkeiten vom Gesetzgeber geregelt.
Neu ist nun, dass Katastervermessungen zur
Festlegung neuer Flurstücksgrenzen von Öf-
fentlich bestellten Vermessungsingenieuren
(ÖbVI) zu erledigen sind. Ab 1. Juli 2011 gilt dies
für alle Vermessungen, bei denen im Auftrag
von Privatpersonen neue Flurstücksgrenzen
(Flurstückszerlegung) vermessen werden sollen.
Die bisherige Möglichkeit, einen Vermessungs-
antrag, beispielsweise beim Vermessungsamt
zu stellen, entfällt damit. 
Für Grundstückseigentümer bringt diese Neu-
regelung entscheidende Vorteile, denn sie kön-
nen zukünftig auf das engmaschige Netz von
ca. 170 zugelassenen ÖbVI in Baden-Württem-
berg zurückgreifen, was vor allem im ländlichen
Raum die örtliche Nähe garantiert. Des Weite-
ren profitieren sie von der langjährigen Erfah-
rung freiberuflicher Vermessungsbüros: Deren
kundenorientierte baurechtliche Beratung ist
wichtiger Bestandteil ihrer Serviceleistungen,
genauso gehört dazu die zeitnahe Abwicklung
des Auftrags. Was die Gebühren betrifft, so
richten sie sich nach dem Landesgebührenge-
setz und der Gebührenordnung des Ministeri-
ums für Ländlichen Raum (GebVO MLR). Des-
halb wird für die in Auftrag gegebene
Grundstücksvermessung, unabhängig vom Auf-
tragnehmer, immer der gleiche Betrag fällig. 
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure
(ÖBVI) sind freiberuflich tätige Ingenieure, die
nach einer Hochschulausbildung, einer staatli-
chen Prüfung und nach einigen Jahren prakti-
scher Berufserfahrung durch das Land Baden-
Württemberg zur Ausführung hoheitlicher
Vermessungsarbeiten bestellt werden. Im Auf-
trag von Privatpersonen, Firmen, Gemeinden
und weiteren staatlichen Stellen führen sie Ver-
messungsarbeiten an Grundstücken und Eigen-
tumsgrenzen aus. 
Die gesetzliche Aufgabenzuweisung tritt am 
1. Juli in Kraft. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.bdv-bw.de sowie in der Geschäftsstelle
des BDVI Baden-Württemberg.

Hier nochmals ein kurzer Abriss der Angebote
an diesen drei Tagen: 
Montag, 01.08.2011, „Sport und Kultur“:
- Yoga 
- Capoeira 
- Schnitzeljagd rund ums Buch 
- Musikangebot „Lieder einer Welt“ 
- Slacken (Slacklinen) 
- Ytong-Steine  
- Ringen und Raufen 
Mittwoch, 03.08.2011, „Kreativ und sport-
lich sein“:
- Spiele aus Papier 
- Stadtrallye 
- Ytong-Steine 
- Holzwerkstatt 
- Sportparcours 
- Capoeira 
Freitag, 05.08.2011, „Spiel, Spaß und 
Theater“:
- „Hätte Miss Piggy den Frosch geküsst ...“

ein Clowntheaterstück 
- Ytong  
- Slackline 
- Backstube 
- Feuerwehr 
Für diese drei Tage verlängern wir die Anmelde-
frist noch bis Dienstag, den 12.07.2011! 
Da auch für die Angebote der Vereine und Ge-
werbetreibenden mitunter noch zahlreiche
Plätze frei sind, verlängern wir auch hier die An-
meldefrist bis Dienstag, den 12.07.2011! 
In der Zeit von Mittwoch, 20.07.2011, bis Diens-
tag, 26.07.2011, liegen die Ferienpässe der
Nachmeldungen dann im Zimmer 7 zur Abho-
lung bereit. Bei der Abholung muss die Teilnah-
megebühr entrichtet werden. 

Grundsteuer wird fällig
Grundsteuer
Jahreszahlung zum 1. Juli 2011 fällig 
Am 1. Juli ist die Grundsteuer für die Steuer-
pflichtigen, die Jahreszahlung beantragt haben,
fällig.  
Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem letzten
Grundsteuerbescheid ersichtlich. 
Bei Steuerpflichtigen, die am Einzugsverfahren
teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht.
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden gebe-
ten, die fällige Jahresrate fristgerecht durch
Überweisung unter Angabe des Buchungszei-
chens zu begleichen. Bei nicht fristgerechter
Zahlung sind wir vom Gesetzgeber gezwungen,
Säumniszuschläge und Mahngebühren zu ver-
langen. 
Grundsteuerzahler, die noch keine Jahreszahler
sind und es im Jahre 2012 gerne sein möchten,
können schriftlich einen entsprechenden An-
trag stellen. Die beantragte Zahlungsweise
bleibt solange maßgebend, bis eine Änderung
gewünscht wird. Steueramt 
Grundsteuer
Was beim Eigentumswechsel zu beachten ist
Die Stadt Güglingen erhebt für die in ihrem Ge-
biet liegenden Grundstücke eine Grundsteuer
nach dem Grundsteuergesetz. 
Grundlage für die Berechnung der Grundsteuer
sind die vom Finanzamt im Einheitswert- und
Grundsteuermessbescheid festgesetzten Beträ-
ge. Diese Bescheide des Finanzamtes bleiben so
lange rechtskräftig, bis ein neuer Einheitswert-
bescheid vorliegt. 
Wird ein Grundstück im Laufe eines Jahres ver-
äußert, so erfolgt eine Zurechnungsfortschrei-
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Gestaltung der Ochsenbacher
Straße
In Ergänzung und Zusammenarbeit zwischen
städtischem Bauhof und der örtlichen Bauun-
ternehmung Haass wurde auf der südlichen
Seite der Ochsenbacher Straße der bisher noch
nicht fertig gestellte Seitenstreifen in der ver-
gangenen Woche neu gestaltet. Von der Firma
Haass wurden zur Unterstützung des Bauhofs
die entsprechenden Geräte und Maschinen zum
Einsatz gebracht, um die Maßnahme effizient
umsetzen zu können. Zur Gestaltung dieses Sei-
tenstreifens hatte man sich für ein Steinmate-
rial aus gelblichem Granit entschieden. 

Die Verwendung von Sandsteinschotter wurde
ausgeschlossen, da dieses Material aufgrund
der starken Schatteneinwirkung mit der Zeit zu
stark verwittert. Das verwendete Granitmateri-
al grenzt sich außerdem sehr gut zum angren-
zenden Hang hin ab und bildet somit einen ge-
wissen wahrnehmbaren Kontrast.  
Die Überlegung die Gestaltung mit Büschen und
Pflanzen an dieser Stelle durchzuführen, wurde
ebenfalls verworfen, da sich unter dem Kies-
streifen die Entwässerungsleitung für die
Hangentwässerung befindet und neu gesetzten
Pflanzen regelrecht das Wasser in diesem Sei-
tenstreifen entzogen hätte. 
Die auf der Nordseite angelegten Pflanzflächen
sind derzeit lediglich mit Gras bewachsen. Sie
werden durch vereinzelte niedrige Eibenbusch-
hecken gestaltet. Die Flächen am westlichen
Ende der Parkplätze entlang der Blockstein-
mauer werden mit ein paar Büschen begrünt.
Die an den Parkplätzen angrenzende Block-
steinmauer wird mit Efeu begrünt werden.
Diese Arbeiten werden dann im Herbst durch
den städtischen Bauhof ausgeführt.

Güglinger Ferienwoche
Verlängerung der Anmeldefrist
Liebe Kinder und Jugendliche, 
die Anmeldefrist für die diesjährige Ferienwo-
che ist zwar schon vorbei, doch für Montag,
Mittwoch und Freitag sind noch zahlreiche
Plätze frei!  

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN



Bürger-Projekte-Pfaffenhofen/
Weiler (BPP) 
Der nächste Treff unserer Bürgerinitiative ist am  
Mittwoch, 06. Juli 2011, um 20.00 Uhr
im TSV-Sportheim.
Wer mitmachen will, ist herzlich willkommen. 

Verlässliche Grundschule
Betreuungsangebot 
der Gemeinde Pfaffenhofen
Anmeldung für neues Schuljahr bis 27. Juli 11
Die Gemeinde Pfaffenhofen bietet auch im
neuen Schuljahr 2011/2012 den Eltern und Kin-
dern die Möglichkeit ein zusätzliches Betreu-
ungsangebot im Rahmen der verlässlichen
Grundschule in Anspruch zu nehmen.  
Verlässliche Grundschule bedeutet, dass die Kin-
der entweder im Schulunterricht pädagogisch
betreut oder aber in einer zusätzlichen Betreu-
ung beaufsichtigt und angeleitet werden. Die
Kinder sind damit über diesen Zeitraum in der
Schule untergebracht und die Eltern können da-
rauf vertrauen, dass ihre Kinder in dieser Zeit
auch uneingeschränkt beaufsichtigt werden.  
Die Betreuung erfolgt grundsätzlich über einen
Zeitraum von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr. 
Im Rahmen der verlässlichen Grundschule er-
folgt die Betreuung während der Schulzeiten
und nach Bedarf in den Herbst-, Fasnachts- und
Osterferien sowie an den beweglichen Ferien-
tagen. 
Monatlich kostet dieses zusätzliche Betreu-
ungsangebot bei einer Betreuung bis 13.00 Uhr
25,00 EURO bzw. bei einer Betreuung bis 13.30
Uhr 30,00 EURO, insgesamt für 11 Monate in-
nerhalb eines Schuljahres. 
Um für das neue Schuljahr planen zu können,
bitten wir alle interessierten Eltern/Erziehungs-
berechtigte die Kinder bis zum 27. Juli 2011, bei
Schulleiterin Frau Wendnagel (Tel. 6750) bzw.
bei der Gemeindeverwaltung, Frau Rustler (Tel.
9620-23), verbindlich anzumelden. 
Weitere Informationen über die verlässliche
Grundschule erhalten alle Eltern und Erzie-
hungsberechtigte der Grundschulkinder in
den nächsten Tagen.

Beratung und Unterstützung
durch die Gemeindeverwaltung
in Rentenangelegenheiten
Immer wieder kann man feststellen, dass es in
der Bevölkerung offensichtlich nicht bekannt
ist, dass die Gemeindeverwaltung beim Ausfül-
len von Anträgen im Zusammenhang mit Ren-
tenversicherungsangelegenheiten behilflich ist.  
Die Verwaltung möchte daher nochmals darauf
aufmerksam machen, dass auf jedem Rathaus
ein Mitarbeiter vorhanden ist (Ortsbehörde), der
sich in Rentenangelegenheiten auskennt und
für Fragen, z. B. zu Kontenklärungsanträgen
oder Kindererziehungszeiten, zur Verfügung
steht.  
Wer also Post vom Rentenversicherungsträger
erhält und entsprechende Unterstützung beim
Ausfüllen der Anträge benötigt, kann sich gerne
an seine Gemeindeverwaltung wenden.  
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bung durch das Finanzamt. Diese wird jeweils
am 1. Januar des auf den Vertrag und die Über-
gabe folgenden Kalenderjahres durchgeführt.
Der bisherige Eigentümer ist so lange zur
Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde
verpflichtet, bis der neue Steuermessbe-
scheid des Finanzamtes vorliegt.
Andere, im Vertrag getroffene Vereinbarungen,
haben nur privatrechtliche Bedeutung für die
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem
bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie be-
rühren die Zahlungspflicht (Steuerschuld) ge-
genüber der Gemeinde nicht.  
Sobald der neue Steuermessbescheid des Fi-
nanzamtes dem neuen Eigentümer vorliegt,
wird die Grundsteuer dem Erwerber ab dem
Fortschreibungszeitpunkt nachgerechnet und
der Verkäufer erhält eine entsprechende Erstat-
tung. Stadtpflege

Fundamt
Beim Fundamt Güglingen wurde ein I-Phone
abgegeben. 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr 
Kohler, Zimmer 3, Tel. 07135/1080. 

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. 
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421. 
Nächster Treff:
Dienstag, 05.07.2011. Sollte es über 30° C
haben, machen wir hitzefrei! 
Herzliche Einladung an alle, Groß und Klein!
Unser diesjähriges Sommerfest findet am
Samstag, dem 02.07.2011, ab 14.30 Uhr, um den
Gartacher Hof, Weinsteige 4, statt. Mit vielen
Highlights wollen wir Sie, wie jedes Jahr, wieder
erfreuen. Mit Kaffee, selbstgebackenem Kuchen
und Getränken ist für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt. Wir bieten auch eine Tombola mit
vielen interessanten Gewinnen an. Die Kinder
kommen auch nicht zu kurz, für sie gibt es ein
Glücksrad mit schönen Gewinnen. Einige Frau-
en haben wieder gestrickt und gebastelt, diese
Sachen können Sie kaufen. Für die musikalische
Unterhaltung sorgt Herr Schuler mit seinen Mu-
sikschülerinnen und Schülern. Die Landfrauen-
tanzgruppe wird uns wieder ihre Volkstänze
präsentieren. Kommen Sie doch einfach vorbei,
feiern Sie mit uns und lassen Sie sich überra-
schen! Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Sommerfestteam und Doris Pfeffer.

PAVILLON
Gartacher Hof

Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?

Bei der Gemeinde Pfaffenhofen berät und er-
teilt Ihnen gerne Herr Schneider, Zimmer 8,
Auskunft in Rentenangelegenheiten. 

Zurückschneiden von Hecken,
Sträuchern und Bäumen an
Straßen und Gehwegen
In der letzten Zeit wurde von Seiten der Stadt-
bzw. Gemeindeverwaltung vermehrt festge-
stellt, dass Hecken, Bäume und Sträucher auf
privatem Gelände in den öffentlichen Verkehrs-
raum reinragen. Es wird darauf hingewiesen,
dass nach Art. 28 Abs. 2 des Straßengesetzes
Anpflanzungen aller Art so angelegt werden
müssen, dass sie nicht in den Lichtraum der
Straße und des Gehweges ragen oder die Si-
cherheit und Leichtigkeit des Verkehrs, auch der
Fußgänger, beeinträchtigen. Die Anlieger an
den öffentlichen Straßen und Wegen, dazu zäh-
len auch Feldwege und Gehwege, werden ge-
beten, Bäume und Sträucher, die verkehrsbe-
hindernd in den öffentlichen Verkehrsraum
hineinragen, so zurückschneiden, dass die Ver-
kehrsteilnehmer und die Fußgänger nicht beein-
trächtigt werden. Beim Rückschnitt über Gehwe-
gen ist mit zu berücksichtigen, dass auch
Radfahrer auf den Gehwegen fahren. Der freizu-
haltende Lichtraum an Straßen beträgt 50 cm
hinter dem Fahrbahnrand und 4,5 m über der
Fahrbahn. An Gehwegen ist die Bepflanzung bis
in eine Höhe von 2,5 m zu entfernen. Die Anlieger
können durch rechtzeitiges Zuschneiden der
Bäume, Sträucher und Hecken mithelfen, Unfälle
zu vermeiden und sich selbst unter Umständen
viel Ärger ersparen. Die Regelung des Natur-
schutzgesetzes, dass in der Zeit von 1. März bis
30. September eines jeden Jahres das Schneiden
von Gehölzen verbietet, greift hier nicht. Grund-
stückseigentümer sind im Gegenteil zu einem
solchen Rückschnitt verpflichtet, handelt es sich
doch um eine Maßnahme, die aus Verkehrssi-
cherheitsgründen dringend erforderlich ist und
im öffentlichen Interesse liegt. Die Bürgerinnen
und Bürger werden um Beachtung gebeten.

Hausnummern müssen gut
sichtbar sein 
Ärzte, Rettungsdienste, Feuerwehr und Polizei
kommen vielleicht zu spät. Zulieferer, Postboten
und Besucher ärgern sich, wenn die Hausnum-
mer entweder gar nicht oder nicht genügend
groß und sichtbar angebracht ist. Deshalb müs-
sen die Hauseigentümer ihre Gebäude spätes-
tens an dem Tag, an dem sie bezogen werden,
mit der festgesetzten Hausnummer in arabi-
schen Ziffern versehen.  
In Notfällen kann die Nichtbeachtung dieser
Verpflichtung – die sich aus § 17 der Polizeiver-
ordnung vom 31.05.2000 ergibt – in den ent-
scheidenden Minuten zu erheblichem Zeitver-
lust beim Auffinden von Gebäuden und damit
unter Umständen zu Schäden für Gesundheit
und Sachwerten führen. In vielen Fällen sind
auch noch die alten Hausnummern angebracht,
diese sollten unbedingt durch die neuen ersetzt
werden, da sie mehr schaden als nützen.  

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN



Donnerstag, 7. Juli 
20:00 Uhr Posaunenchor 
Kunst und Glaube – 3. Abend 1. Juli
Wir treffen uns wieder zum gemeinsamen Be-
trachten von Bildern. Das letzte Mal musste ich
kurzfristig das geplante Programm ändern. Des-
halb holen wir jetzt diese Bilder nach. Es sind
Bilder von Paul Klee und zwei Bilder von C. D.
Friedrich, die zusammen als Paar gesehen wer-
den müssen. 
Zeit: Freitag 1. Juli 2011 um 20 Uhr 
Ort: Gemeindehaus 
Auf neue und alte Gesichter freut sich Ihr Pfar-
rer Dieter Kern 
Erntebittgottesdienst
Am Sonntag feiern wir unseren Gottesdienst
nicht in der Kirche, sondern auf dem Bauernhof
der Familie Wagenhals um 10:00 Uhr. Wir freu-
en uns, dass das möglich ist und danken der Fa-
milie Wagenhals für ihre Mühe und Gastfreund-
schaft. Sogar ein Mittagessen wird es geben.
Der Gesangverein übernimmt die Bewirtung.  
Im Gottesdienst selber singt der Gesangverein
Güglingen und der Akkordeonverein Mittleres
Zabergäu e. V. spielt und begleitet uns beim Sin-
gen. Der Gottesdienst wird bestimmt sehr schön
und abwechslungsreich, weil so viele beteiligt
sind. Allen, die dabei mithelfen, danke ich jetzt
schon im Voraus. Bis Sonntag, Ihr Pfarrer Dieter
Kern. 
PS: Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, finde
sich bitte um 9:45 Uhr an der Bushaltestelle bei
der Kirche ein. 
Zur Information
Haushaltsplan 2011
Der Haushaltsplan 2011 liegt in der Zeit von
Dienstag, 28. Juni bis Donnerstag, 7. Juli 2011,
bei der Kirchenpflegerin, Frau Korn, Seestr. 18
zur Einsichtnahme auf. Wenn Sie Einsicht neh-
men möchten, rufen Sie bitte vorher an, Tel.
937557.

Samstag, 02. Juli
18.00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozini-

um in Stockheim, anschließend
Stehempfang 

Sonntag, 03. Juli
9.00 Uhr Gottesdienst im Krankenhaus
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier auf dem Mi-

chaelsberg

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 
Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 
Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;
Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080
Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen
10.00 Uhr Taufe von Aaron Nader auf dem

Michaelsberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim  
Dienstag, 5. Juli
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim – entfällt 
Samstag, 9. Juli
11.00 Uhr Taufe von Luana Vita Modico auf

dem Michaelsberg
18.00 Uhr Vorabendmesse in Brackenheim 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Mittwoch,
17 – 19 Uhr; Freitag, 9 – 11 Uhr. Das Pfarrbüro
ist vom 11.07. bis 15.07.2011 geschlossen. 

Samstag, 2. Juli 
19.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim 
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim 
Sonntag, 3. Juli 
9.10 Uhr Gebetskreis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlfeier

und Gliederaufnahme 
9.30 Uhr Sonntagschule 

Mittwoch, 6. Juli
16.00 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim 
20.00 Uhr Bibelkreis 

Freitag, 1. Juli 
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre 
Samstag, 2. Juli  
14 – 18 Uhr „Kid’s Day“ – ein Kindertag unter

dem Motto „Königskinder“ mit
Spiel, Spaß und spannender Ge-
schichte. Bei gutem Wetter findet
der „Kid’s Day“ in Pfaffenhofen
am alten Sportplatz statt (Grill-
hütte), bei Regen im Gemeinde-
haus in der Schafgasse 13 in Frau-
enzimmern. Kinder ab 6 Jahren
sind herzlich willkommen. Die
Teilnahme ist kostenfrei. 

Sonntag, 3. Juli 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung 

Freitag, 1. Juli
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
Sonntag, 3. Juli
kein Gottesdienst in der Marienkirche 
10.30 Uhr Mitfahrgelegenheit ab der Bus-

haltestelle zur „Kirche im Grünen“ 
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“ Burgruine

Blankenhorn 
Predigt: Clemens Grauer 

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Die Hausnummern müssen von der Straße aus,
in die das Haus einnummeriert ist, gut lesbar
sein. Unleserliche Hausnummernschilder sind
unverzüglich zu erneuern. Die Hausnummern
sind in einer Höhe von nicht mehr als 3 m an
der der Straße zugekehrten Seite des Gebäudes,
unmittelbar über oder neben dem Gebäudeein-

gang oder, wenn sich der Gebäudeeingang nicht
an der Straßenseite des Gebäudes befindet, an
der dem Grundstückszugang nächstgelegenen
Gebäudeecke anzubringen. 
Bei Gebäuden, die von der Straße zurückliegen,
sind die Hausnummern am Grundstückszugang
anzubringen. 

Alle Motorradfahrer aus dem Zabergäu... 
... sind herzlich eingeladen zur gemeinsamen
Ausfahrt am Sonntag, 3. Juli 2011, zum Motor-
radfahrer-Gottesdienst auf den Trautenhof bei
Jagsthausen. 
Der Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. Ge-
meinsamer Treff und Abfahrt ist um 8.30 Uhr
auf dem Marktplatz vor der Mauritiuskirche in
Güglingen. Weitere Infos bei Siegfried Kalm-
bach, Telefon 07135/8179.

Freitag, 1. Juli 
8:30 Uhr Gemeindegebet in der Kirche 

20:00 Uhr Kunst und Glaube im Gemeinde-
haus 

Sonntag, 3. Juli 
8.30 Uhr Treff Mauritiuskirche/Marktplatz

zur gemeinsamen Abfahrt zum
Motorradfahrer-Gottesdienst auf
dem Trautenhof bei Jagsthausen
(siehe auch allg. Teil) 

10:00 Uhr Erntebitt-Gottesdienst (D. Kern)
auf dem Balzhof bei Familie 
Wagenhals mit dem Akkordeon-
verein Mittleres Zabergäu e. V.
und dem Gesangverein Güglin-
gen. Das Opfer ist für das Bauern-
hilfswerk bestimmt. 

Montag, 4. Juli 
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock) 

Dienstag, 5. Juli 
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock
11.30 Uhr (Infos bei A. Harsch, Tel. 933993) 
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung 
Mittwoch, 6. Juli 
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche  
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche  

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Matthäus 22, 1–14

Wochenspruch: Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich
will euch erquicken. Matthäus 11,28

Wochenlied: „Ich lobe dich von ganzer Seelen“ (250 EG)



mitwirkend: Gesangverein Lieder-
kranz Frauenzimmern und der Po-
saunenchor aus Eibensbach/Bo-
tenheim 

Die Bewirtung im Anschluss an den Gottes-
dienst übernimmt die Kirchengemeinde Eibens-
bach. Wir sind dankbar für Kuchenspenden! 
Wenn Sie einen Kuchen spenden möchten, kön-
nen Sie diesen gerne sonntags von 8.30 bis
10.30 Uhr im Jugendraum der Marienkirche
 abgeben oder direkt zur Burgruine bringen. 
Montag, 4. Juli
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab

13/14 Jahren 
Dienstag, 5. Juli
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum 

20.00 Uhr Probe des Beerdigungschores 
Mittwoch, 6. Juli
9.30 Uhr Spielkreis, Infos bei Nadja Wöhr,

Tel. 7188408 
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum der Marienkirche 
19.30 Uhr Mitarbeiterkreis im Pfarrgarten

Frauenzimmern 
Vorschau:
Sonntag, 10. Juli
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit Taufe von Liam Noah Haas

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Zeit für mich, für andere und für Gott
Unter diesem Motto stand unsere diesjährige
Gemeindefreizeit vom 2. bis 5. Juni auf dem
Georgenhof bei Pfronstetten.  
26 Erwachsene und 24 Kinder genossen das
herrliche Wetter, die Ruhe und die Landschaft
der Schwäbischen Alb und natürlich die ge-
meinsame Zeit. Ein buntes Programm bot Zeit
für neue Impulse und zum Nachdenken: wie
verbringe ich eigentlich meine Zeit, die Gott mir
geschenkt hat – und was hilft mir, sie gut zu ge-
stalten? Für die Kinder war viel Zeit zum Spielen
und Basteln. Und natürlich gab es auch Zeit, die
Schwäbische Alb zu erkunden: zu Fuß beim
Wandern im Glastal, im Boot durch die Wimse-
ner Höhle, mit dem GPS-Gerät auf der Suche
nach versteckten Schätzen, im Kanu auf der
Donau oder steil abwärts auf der Sommerbob-
bahn. Viel gelacht wurde beim Häuserduell am
Samstagabend, wo es drauf ankam, mit einge-
cremten Nasenspitzen einen Wattebausch wei-
terzugeben oder ein rohes Ei sicher vom Balkon
fliegen zu lassen. Nicht zuletzt gab es auch Zeit
für Gott – bei einem bunten, von allen Teilneh-
mern mitgestalteten Gottesdienst am Sonntag-
morgen.  
Kurzzeltlager 
Schnell anmelden!!! Vom 15. bis 17. Juli findet
unser Kurzzeltlager statt für Kinder von Klasse
1 bis 13 Jahre. Mit vielen spannenden Ge-
schichten, Spaß, und Spielen mit und ohne
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Wasser. Anmeldeformulare und weitere Infos
gibt’s unter www.kirche-frauenzimmern.de
oder www.kirche-eibensbach.de, im Pfarramt
oder in den Kirchen. 

Freitag, 1. Juli
17.15 Uhr Mädchenjungschar für Mädchen

ab der 5. Klasse, 
heute: „Fotostory“ 

Bitte denkt daran, die Einverständniserklärung
für die Bilder für die „eva“ und die Anmeldung
fürs Kurzzeltlager mitzubringen.  
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
Sonntag, 3. Juli
9.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

Abschiedsfrühstück von Jonas, Julie
und Jakob Grauer, Ende 10.30 Uhr

kein Gottesdienst in der Martinskirche 
10.30 Uhr Mitfahrgelegenheit ab der Bus-

haltestelle zur „Kirche im Grünen“
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“ Burgruine

Blankenhorn 
Predigt: Clemens Grauer 
mitwirkend: Gesangverein Lieder-
kranz Frauenzimmern und der Po-
saunenchor aus Eibensbach/Bo-
tenheim 

Montag, 4. Juli
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche ab

13/14 Jahren im Jugendraum der
Marienkirche Eibensbach 

Dienstag, 5. Juli
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis 

Mittwoch, 6. Juli
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Marienkirche Eibensbach 
19.30 Uhr Mitarbeiterkreis im Pfarrgarten

Frauenzimmern 
Donnerstag, 7. Juli
18.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs

für Grundschulkinder im Gemein-
dehaus 
heute: „Wir sind in der Küche“ 

Vorschau:
Sonntag, 10. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt 
Anlässlich des Sommerfestes des SV Frauenzim-
mern findet der Gottesdienst in der Riedfurt -
halle statt. Die Kinder und Erzieherinnen des
evang. Kindergartens werden den Gottesdienst
mitgestalten.

Freitag, 1. Juli
19.40 Uhr FrauenTREFF – Wir fahren ge-

meinsam zum Sing & Pray-Got-
tesdienst nach Cleebronn 

19.45 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 3. Juli
10.00 Uhr gemeinsamer GoMIT–Gottes-

dienst MITeiander zur Erntebitte
auf dem Festplatz beim Schne-
ckenhaus in Weiler 

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Dienstag, 5. Juli
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Andrea Jäschke, Tel. 07046/
881410) 

Mittwoch, 6. Juli
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht – eifrige

Gemeindeglieder engagieren sich
mit einem geistlichen Impuls und
Basteln von unseren Gottes-
dienstkerzen 

19.30 Uhr Bastelkreis 
Donnerstag, 7. Juli
18.45 Uhr TeenPoint – Wir gehen zum Som-

merabschluss grillen 
Freitag, 8. Juli
19.45 Uhr Posaunenchor
GoMIT - Gottesdienst MITeinander zur Ernte-
bitte
Dazu laden wir herzlich ein am Sonntag, 3. Juli,
auf den Festplatz nach Weiler am Schnecken-
haus. 
Wir wollen den Erntebittgottesdienst wieder
gemeinsam mit Weiler feiern.
GoMIT 
• mit Pfaffenhofen und Weiler  
• mit der Kinderkirche  
• mit Vorstellung der neuen Konfirmanden und

Bibelübergabe
• mit dem Posaunenchor Pfaffenhofen.  
Im Anschluss ist das Gemeindefest der „Weiler-
mer“. 
Wir freuen uns auf ein frohes Miteinander un-
serer beiden Kirchengemeinden. 
Gustav-Werner-Stiftung
Auch dieses Jahr danken wir Herrn Waldemar
Mayer, der 270 € für die Gustav Werner Stiftung
gesammelt hat. Diese Stiftung verdankt sich
dem eindrücklich gelebten Vorbild Gustav Wer-
ners. Nähere Informationen jederzeit gerne von
Waldemar Mayer (7134).

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Das Pfarramt  
ist vom 4. – 8. Juli nicht besetzt. Frau Rösinger
hat Urlaub und Pfarrer Wendnagel befindet sich
mit den Pfarrern des Kirchenbezirks auf dem
Pfarrkonvent. 
Die Kasualvertretung für z. B. Beerdigungen hat
Pfarrer Clemens Grauer, Tel. 07135/5371 oder
einfach bei Martha Issler  melden. 
24h-Konfi
Ein Highlight der Konfirmandenzeit erwartet
unsere neuen Konfirmanden vom Samstag, 
9. Juli, bis Sonntag 10. Juli. Sie sind beim 24h-
Konfi mit viel Action, abwechslungsreichem
Programm, Gesprächen, Liedern, Gemeinschaft
erleben und viel gemeinsamer Zeit im Kletter-
garten und auf dem Benzbachhof. 
Woche der Diakonie
Diese Woche ist Woche der Diakonie. Sich ein
Herz fassen für diejenigen, oft mitten unter uns,
die aus den unterschiedlichsten Gründen Hilfe
brauchen. 
Die Konfirmanden werden an Ihre Haustüre
kommen und ein Infoblättchen und Spenden-
beutelchen einwerfen. 
Die Beutelchen können Sie Angela Tränkle für
Pfaffenhofen, Frau Schreck für Weiler oder dem
Pfarramt zukommen lassen – oder einfach in die
Opferbüchse in der Kirche werfen. Wir bitten
herzlich um Ihre wohlwollende Aufmerksam-
keit. 



tenen Spenden unterstützen. Die Spendenan-
nahme ist immer dienstags, von 9.30 – 12.00
und 14.00 – 17.00 Uhr. Solidare ist somit Hilfe
x 2. Denn hier vor Ort wird Kleidung und Hausrat
wieder in den Umlauf gegeben und mit den Ein-
nahmen helfen wir dann gerne dort weiter, wo
Hilfe erforderlich ist, z. B. der Haitikinderhilfe
oder aktuell der sozialdiakonischen Arbeit „Dia-
konie im Dialog“ im Kirchenbezirk Brackenheim.
Ein Arbeitsfeld das ausschließlich aus Spenden
finanziert wird. 
Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihre Unter-
stützung.

Matthias Rose, Diakon und Sozialarbeiter

Diakonisches Werk Heilbronn
Bodensee und unsere Wasserversorgung
Für die Fahrt mit Besichtigung der Bodensee-
wasserversorgung in Sipplingen vom 6. bis 
7. Juli sind noch wenige Plätze frei. Auf dem
Programm stehen außerdem ein Besuch in der
alten Reichsstadt Konstanz und eine Schifffahrt
nach Stein am Rhein. 
Weitere Infos und Anmeldung: Begegnungscafé
des Diakonischen Werk Heilbronn, Schellengas-
se 9, Telefon 07131/964490 oder 964432.  
Seniorenfreizeit im Salzkammergut 
vom 16. bis 30. Juli
Das Diakonische Werk Heilbronn bietet vom 
16. bis 30. Juli eine Seniorenfreizeit im Salz-
kammergut an. Auf dem Programm stehen Aus-
flüge nach Salzburg, Bad Ischl und an den Wolf-
gangsee.  
Weitere Infos und Anmeldung: Begegnungscafé
des Diakonischen Werk Heilbronn, Schellengas-
se 9, Telefon 07131/964490 oder 964432.  

Kirchenmusik in Brackenheim
Von der Lust, Lieder zu singen:
Thomas Knodel zu Gast beim Kirchenmusik-
konvent
Thomas Knodel ist am Dienstag, 12. Juli 2011,
zu Gast beim Kirchenmusikkonvent, der um
19.30 Uhr im Gemeindehaus in Kleingartach
(Maulbronner Str. 11/13) stattfindet. Der Bil-
dungsreferent und Diakon in der Erwachsenen-
bildung ist auch Liedermacher. Im evang. Ge-
sangbuch ist er mit „Aus Gottes guten Händen“
(EG 646) vertreten, dem wohl am meisten ge -
sungenen „Neuen Lied“ unserer Zeit. Thomas
Knodel singt gerne mit Gruppen und regt sie
zum phantasievollen Umgang mit Liedern an.
Eingeladen sind alle Chorleiter/-innen, Sänger/
-innen sämtlicher Chöre und alle Organisten
und Bandleader sowie Mitarbeiter aus der
 Jugendarbeit des Kirchenbezirks Brackenheim.

Auf wessen Versprechungen kann man ver-
trauen?
Am Sonntag erfahren Sie die Antwort aus Ihrer
Bibel.
Freitag, 1. Juli
19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Legt gründlich
Zeugnis ab für Gottes Königreich:
„Wir müssen Gott, dem Herrscher,
mehr gehorchen“.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibelleseprogramm für diese
Woche: Psalm 52 bis 59. Lesen Sie
die Bibel online auf http://watch-
tower.org/x/bibel/ • Wiederho-
lung zum Stoff der letzten 8 Wo-
chen. 

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft: Anspra-
chen und Tischgespräche zum Ge-
brauch der Bibel. 

Sonntag, 3. Juli
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Auf wessen

Versprechungen vertraust du?
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Als Familie wach
bleiben (1. Thessalonicher 5:6).

Königliche Kita-Kinder beim 
Maientagsumzug
Vortrefflich königlich fühlten sich die Kinder der
Kita Heigelinsmühle, die in diesem Jahr beim
Maientagsumzug mitgelaufen sind. Liebevoll
verkleidet als zauberhafte Prinzessin, als tapfe-
rer Ritter, als flotter Marienkäfer oder als wüs-
ter Pirat liefen die Kinder mit ihren Eltern, eini-
gen Erzieherinnen und Hauswirtschaftsleiterin
Gisela bei schönstem Sommerwetter mit einem
hübsch geschmückten „Festwägelchen“ durch
Güglingens Straßen und verteilten Bonbons. 

Dass sich in diesem Jahr die Kindertagesstätte
am Umzug beteiligt hat, ging auf eine Initiative
aus den Reihen der Eltern zurück. Nach dem
Umzug trafen sich alle im Deutschen Hof zum
Eis essen.  

Herzlich bedanken möchten sich die Eltern, der
Elternbeirat und die Einrichtung bei den Spon-
soren: Gummibärenland Jung und Steffen Gab-
ler für viele leckere Süßigkeiten, bei der Gärt-
nerei Münch für die Blumen, bei der Bäckerei
Bürk, die Brötchen für die Kinder gestiftet hat,
bei der Firma Andartica Werbetechnick und An-
dric Stanelle für das Erstellen des Kita-Banners,
bei der StadtApotheke Güglingen und Ursula

SCHULE UND
BILDUNG

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

Sonntag, 3. Juli
10.00 Uhr  GoMIT – Gottesdienst MITeinan-

der zur Erntebitte. Opfer für die
Aufgaben der Diakonie anschlie-
ßend Gemeindefest mit Früh-
schoppen, Mittagessen, Kaffee
und Kuchen und Spielstraße 

Montag, 4. Juli
16.15 Uhr Jungschar 
Mittwoch, 6. Juli
9.30 Uhr Frauenfrühstück 

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus Pfaffenhofen – eifri-
ge Gemeindeglieder engagieren
sich mit einem geistlichen Impuls
und Basteln von unseren Gottes-
dienstkerzen 

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei R.
Heinz, Tel. 2992 oder G. Röck, Tel.
6287)

Gemeindefest mit GoMIT
Am Sonntag, 3. Juli, wollen wir unser gewohn-
tes Gemeindefest feiern. 
Wir starten um 10 Uhr auf dem Festplatz am
Schneckenhaus mit einem GoMIT-Gottesdienst
MITeinander als Erntebittgottesdienst. 
- mit Pfaffenhofen und Weiler  
- mit der Kinderkirche  
- mit Vorstellung der neuen Konfirmanden und

Bibelübergabe
- mit dem Posaunenchor Pfaffenhofen.  
Im Anschluss gibt es einen Frühschoppen, Mit-
tagessen und Kaffee und Kuchen. 
Für die Kinder wird eine Spielstraße vorbereitet. 
Um ein schönes Kuchenbüfett bieten zu kön-
nen, wären wir für Kuchenspenden sehr dank-
bar. Bitte geben Sie diese am Vormittag einfach
auf dem Festplatz ab – Danke!  

Sonntag, 03. Juli 
09:30 Uhr Versammlung 
Mittwoch, 06. Juli 
17:30 Uhr Bibelstunde   

Diakonie
Spendenannahme des DiakonieWeltLaden
Solidare immer dienstags, 9 – 12 und 
14 -18 Uhr
Durch die Bauarbeiten am Neuen Rathaus in
Brackenheim ist die Spendenannahme der Dia-
konischen Bezirksstelle Brackenheim in der
Kirchstraße 10 schlecht zu erreichen. Wir haben
deshalb in der Unteren Kirchgasse, neben dem
Evang. Jugendwerk unsere Garage dienstags
geöffnet. Die Untere Kirchgasse erreichen Sie
indem Sie unterhalb der Stadtkirche vorbeifah-
ren und dann in Richtung Diakonische Bezirks-
stelle/Neues Rathaus. Vor Ort werden wir auch
Schilder aufhängen. Herzlichen Dank wenn Sie
den DiakonieWeltLaden Solidare mit gut erhal-

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Auswärtige kirchl. Nachrichten
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Gfrerer für die Taschen, die mit Bonbons gefüllt
wurden und beim Getränkepradies Güglingen,
das Getränke für die Kinder zur Verfügung ge-
stellt hat. 

Unser Pfarrer besucht uns
Am Montag, 20.6.2011, verbrachte Pfarrer
Wendnagel einen Tag im Kindergarten Rod-
bachstraße. Er nahm sich Zeit, um die Kinder
kennenzulernen und einmal den Kindergarten-
alltag zu erleben. 

Die Kinder, Pfarrer Wendnagel und die Erziehe-
rinnen verbrachten einen interessanten Tag
miteinander und freuen sich auf weitere Besu-
che.  
Vielen Dank an Pfarrer Wendnagel, dass er sich
Zeit für uns genommen hat. 
Kinder und Erzieherinnen des Evangelischen
Kindergarten Rodbachstraße

20 Jahre Kindergarten Seestraße 

Wir möchten Sie einladen zum 
Tag der offenen Tür im Kindergarten Seestra-
ße am Samstag, dem 9. Juli 2011, von 14.00
– 17.00 Uhr
Wir bieten Ihnen an, den Kindergarten zu be-
sichtigen, Kaffee und Kuchen (auch zum Mit-
nehmen), eine Tombola mit tollen Preisen, Kas-
pertheater 14.30 Uhr und 15.30 Uhr. 

Abitur 2011 
Das Zabergäu-Gymnasium Brackenheim hat die
Namen seiner Abiturienten bereits veröffent-
licht. 
Nachfolgend die Namen der jungen Güglinger
und Pfaffenhofener, die die Abiturprüfung an
anderen Schulen abgelegt haben: 
Güglingen:
Jacqueline Höfler (Wirtschaftsgymnasium an
der Gustav-von-Schmoller-Schule, Heilbronn) 

Kindergarten 
Rodbachstraße Pfaffenhofen

Kindergarten Seestraße
Pfaffenhofen
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Katja Rahm (Ernährungswissenschaftliches
und Biotechnologisches Gymnasium an der
Christiane-Herzog-Schule, Heilbronn) 
Thore Schindler (Technisches Gymnasium an
der Wilhelm-Maybach-Schule, Heilbronn) 
Raphaela Spohn (Sozialwissenschaftliches
Gymnasium bei IB Heilbronn) 
Teresa Tepperis (Abendgymnasium des Heil-
bronner Kolping-Bildungszentrums) 
Linda Zehender (Technisches Gymnasium an
der Wilhelm-Maybach-Schule, Heilbronn) 
Pfaffenhofen:
Simon Hoinkis (Technisches Gymnasium an der
Wilhelm-Maybach-Schule, Heilbronn) 
Friedrich Kinsel (Technisches Gymnasium an
der Wilhelm-Maybach-Schule, Heilbronn) 
Die RMZ gratuliert recht herzlich!

Känguru-Wettbewerb 2011
Am 17.03.2011 fand wieder in ganz Europa der
Känguru-Wettbewerb für Klassen der Jahr-
gangsstufen 3 bis 13 statt. In Deutschland nah-
men 870.998 Kinder/Jugendliche teil. Vom Za-
bergäu-Gymnasium in Brackenheim beteiligten
sich 20 Schüler/-innen aus den Jahrgangsstu-
fen 5 bis 13. Jeder teilnehmende Schüler bzw.
jede teilnehmende Schülerin erhielt eine Ur-
kunde mit der erreichten Punktzahl und einen
Erinnerungspreis. Für die Schüler/-innen, die
besonders gut abgeschnitten haben, gab es
noch Sonderpreise, z. B. Experimentierkästen,
Bücher, …  

Die Preisträger vom Zabergäu-Gymnasium Bra-
ckenheim: 
Einen ersten Preis erhielten: 
Moritz Schmoll aus der Klasse 5a 
Marvin Schmoll aus der Klasse 6b 
Einen dritten Preis erhielt: 
Pia Neumann aus der Klasse 6b 
Es gab noch einen Sonderpreis für den weites-
ten „Kängurusprung“. Diesen Preis erhält jeweils
der Schüler bzw. die Schülerin einer Schule mit
der größten Anzahl von aufeinander folgenden
richtig gelösten Aufgaben. Marvin Schmoll er-
hielt diesen Sonderpreis.
Einladung zu „Hey Harry, marry Mary“
So heißt das Musical von Siegfried Liebl, das das
Zabergäu-Gymnasium in diesem Jahr aufführt.
Es geht um Whisky, Eifersucht, Liebe in Irland
und mitreißende Melodien – und natürlich gibt
es für alle Seiten ein glückliches Ende! Seit Be-
ginn des Jahres proben Oberstufentheater, Or-
chester, Chor und Musical-Tanz-AG, und die
Bühnenbild-AG hat wie immer eine stimmige
Kulisse gezaubert.
Die Aufführungen finden am 15., 16. und 17.
Juli im Bürgerzentrum Brackenheim jeweils ab
19.30 Uhr statt.

Zabergäu-Gymnasium
Brackenheim

Der Kartenvorverkauf beginnt am 28.06.2011
im Sekretariat des ZGB, im Reisebüro Deigner
Brackenheim sowie in der Buchhandlung Taube
in Güglingen. Der Preis der Karten für Erwach-
sene beträgt € 10, für Schüler € 5. 
Das gesamte Ensemble freut sich über ein gro-
ßes Publikum und lädt alle Musikbegeisterten
herzlich dazu ein.

Aquafitness am Morgen
Im Freibad Güglingen wird über die Sommer-
monate ein zehnteiliger Kurs Aquafitness ange-
boten. 
Dabei lernen die Teilnehmer(innen) ein effekti-
ves Ganzkörpertraining mit hohem Spaßfaktor
kennen! Der Wasserauftrieb sorgt dafür, dass
der Körper nur noch ein Bruchteil seines Ge-
wichtes tragen muss. Das schont die Bänder,
Sehnen und Gelenke. Der Stoffwechsel kommt
auf Touren, Muskeln werden gekräftigt und die
allgemeine Fitness verbessert sich. Der Kurs ist
auch für sportlich Ungeübte geeignet, weil im
Wasser kaum Muskelkater entsteht. Interessier-
te mit Herz-Kreislauf-Problemen sollten vorher
den Arzt befragen. 
Der Kurs beginnt am Dienstag, 5. Juli, um 8.00
Uhr und dauert jeweils eine halbe Stunde. Die
einzelnen Kurstermine können individuell von
der Gruppe festgelegt werden. 
Kursleitung: Doris Petzold 
Stadtführung mit Frau Ursula Stock
Der Güglinger Stadtkern ist das Ergebnis einer
wohlgeplanten und gelungenen Stadtsanie-
rung, die Mitte der Siebziger Jahre begann. Die
Bildhauerin, Grafikerin und Malerin Ursula
Stock war von 1977 an mit dabei, wirkte bei der
künstlerischen Neugestaltung maßgeblich mit
und dies bis zur Gegenwart. Am 9. Juli erhalten
die Bürgerinnen und Bürger des Oberen Zaber-
gäus die Gelegenheit, den Stadtkern von Güg-
lingen und dessen Entstehung aus der Sicht der
namhaften Künstlerin neu und im Detail kennen
zu lernen. Natürlich wird auch Zeit für themen-
bezogene Gespräche sein. Treffpunkt ist der
Weinbrunnen im Deutschen Hof; eine Pause zur
Stärkung ist vorgesehen. Sa, 9.07., 10.30 –
13.00.
Infos und Anmeldung jederzeit unter Tel.
07135/9318671 oder E-Mail: gueglingen
@vhs-unterland.de

Aktuelles aus der Musikschule
Musizierstunde 7. Juli
Letztmalig in diesem Schuljahr findet am Don-
nerstag (07.07.) um 18 Uhr unser Konzertpodi-
um für die Schüler unserer Musikschule statt.
Unter anderem hören Sie im Orchestersaal Bei-
träge mit Klavier, Gesang, Blockflöte, Trompete,
Violine, Querflöte und Gitarre. Der Eintritt ist
frei.
Sonderkonzert „Oboe pur“ 13. Juli
Mit einem Sonderkonzert der Oboenklasse wol-
len wir auf dieses schöne und im Orchester un-
verzichtbare Instrument aufmerksam machen.
Die Schüler der Klasse von Herrn Michael Rieker

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.



AH Fußball
AH-Abteilungsversammlung 
Wir treffen uns am Donnerstag, 7.7.2011, um
21.45 Uhr im Nebenzimmer der Gaststätte
„Weinsteige“, um unsere jährliche AH-Abtei-
lungsversammlung abzuhalten. Um zahlreiches
Erscheinen wird gebeten! Abteili

Frauenfußball
Trainer/Betreuer gesucht
Für die anstehende Saison sind wir für unseren
Mädchen- und Damenfußballbereich auf der
Suche nach Trainer/Betreuer. Interesse? Kon-
takt: Franziska Kühner, Tel. 0172/3148518

Jugendfußball
SGM C-Jugend-Ausflug 
Am Sonntag, 26. Juni, um 8.30 Uhr fuhren wir
nach Sinsheim ins Auto Technik-Museum. An-
schließend besuchten wir mehrere Schnell -
restaurants, um danach das Damen-WM-Spiel
Nigeria - Frankreich zu besuchen. Bei herr -
lichem Wetter und guter Stimmung war es ein
gelungener Ausflug. Des Weiteren wünschen
wir unserem Torspieler Luis Naranjo Schiffert,
der sich am Samstag bei einem Spiel den Arm
gebrochen hat, alles Gute und baldige Gene-
sung. 
Verbandsspiele 
A-Junioren
Nach einer Pause von knapp vier Wochen geht
es am Freitag, 1. Juli, in die Schlussphase der
Verbandsspiele. Um 19:00 Uhr erwartet man
das Team der SGM Unteres Kochertal. Das letzte
Saisonspiel ist auf Freitag, 8. Juli, terminiert. Es
geht zur SGM Neuenstadt. Die Partie wird um
19:00 Uhr bei der SGM in Neuenstadt aus -
getragen.  
B-Junioren
Am Mittwoch, 6. Juli, wird das letzte Saisonspiel
der B-Junioren ausgetragen. Man hat Heim-
recht und erwartet um 19:00 Uhr die Mann-
schaft der SG Stetten-Kleingartach.
Sommerturniere 2011
B-Junioren
Am Samstag, 2. Juli, sind die B-Junioren bei der
Sportwoche in Pfaffenhofen am Start. Ab 14.00
Uhr spielen sie in der Gruppenphase gegen TSV
Rohr I, FV Kirchheim, SG Stetten-Kleingartach,
SGM Lauffen und TSV Rohr II. 
SGM C-Junioren 
Am Sa., 2. Juni, spiet die C-Jugend in der Sport-
woche in Pfaffenhofen. Beginn ist um 11 Uhr,
unsere Gegner sind TSV Pfaffenhofen I und II,
SC Oberes Zabergäu,TSG Lützlsachsen und der
SV Freudental. 
E-Junioren
Am Sonntag, 3. Juli, gastiert unsere E-Jugend
bei der Sportwoche des TSV Pfaffenhofen. Ab
14:00 Uhr wird in der Gruppenphase gegen TSV
Pfaffenhofen I, SV Freudental, SVG Fachsenfeld,
FC Heilbronn und TSV Pfedelbach I gespielt.
D-Junioren 
Am Samstag, 2. Juli, ist ein Team der D-Junioren
bei der Sportwoche des TSV Pfaffenhofen. Ab

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

9:30 Uhr wird gegen TSV Pfaffenhofen, TB Un-
tertürkheim I, VfL Brackenheim und TSG
Schnaitheim gespielt. 
Ein weiteres D-Jugend-Team ist am 2. Juli beim
Kleinfeld-Turnier des TSV Untergruppenbach zu
Gast. Ab 11.30 Uhr wird in zwei Gruppen ge-
spielt. Die SGM Güglingen tritt gegen TSV Un-
tergruppenbach I, SpVgg Heinriet, TSV Pfaffen-
grund und TSV Ellhofen an. 
Bambini
Am Samstag, 2. Juli, sind unsere Bambinis beim
„Tag des Kinderfußballs“ dabei. Beginn um
14.00 in Schluchtern. 
Sonntags (3. Juli) treten unsere Jüngsten in der
Sportwoche in Pfaffenhofen an. Beginn ist um
11.00 Uhr, unsere Gegner sind TSV Pfaffenho-
fen, SC Oberes Zabergäu, FC Heilbronn und der
FV Kirchheim.

SVF-Sommerfest rückt näher!
Der Countdown für das diesjährige SVF-Som-
merfest vom 8. bis 10. Juli läuft. Wer zum Ge-
lingen der Festlichkeiten einen Beitrag leisten
möchte, kann gern Kuchen spenden und diesen
zum Gottesdienstbeginn am Sonntag, 10. Juli,
um 10.30 Uhr in der Sporthalle abgeben. Auch
fleißige Helfer werden wieder gebraucht. Wer
noch eine Schicht übernehmen kann, sollte sich
direkt bei Bernd Hees melden, der die Liste ver-
waltet, 07135/937042. 

Jugend
Rückblick zum Fußballcamp 
der DFA in Eibensbach
Das erste Fußballcamp auf dem Sportplatz 
Äußerer Riedgraben in Eibenbach vom 23. bis
25. Juni 2011 war rundherum ein tolles Event.
Bereits am Donnerstag zur Begrüßung das erste
Highlight mit der kurzen Stippvisite von David
Odonkor, der allen teilnehmenden Kindern
einen Ball signierte. 

v. li.: Margit Schneider, Florian Ufer, Roland
Schneider, David Odonkor, Simone Schimmel
und Headcoach Oliver Utz 
Insgesamt 48 Kinder hatten sich für dieses
Event angemeldet und auch nicht bereut. Bei
bestem Fußballwetter und auf einem Fußball-
platz, der wieder einmal bestens präpariert war
(vielen Dank an den Bauhof), wurden viele Ein-
heiten absolviert. Vom Messen der Schussstärke
bis hin zum Gleichgewichtstraining auf den
Airex Matten über taktische Einheiten war alles
dabei. Die Verpflegung zum Mittagsimbiss
übernahm die Sportgaststätte Flügelau – hier-
für der Familie Juricic nochmals vielen Dank.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

GSV Eibensbach 1882 e. V.

werden solistisch und im Ensemble alle Klang-
farben und Spielarten dieses Instrumentes um
19 Uhr im Orchestersaal der Musikschule vor-
stellen (Eintritt frei). 
Konzert Jugendsinfonieorchester 17. Juli
Schon jetzt möchten wir Sie auf unser Konzert
des Jugendsinfonieorchesters in der Stadthalle
Lauffen hinweisen. Am 17. Juli (Sonntag) um
16.00 Uhr werden unsere jungen Musiker mit
einem abwechslungsreichen Programm zu
hören sein. Unter anderem spielt für Sie Theresa
Reustle (Violine) das bekannte Stück Intro-
duction Et Rondo Capriccioso von Saint-Saens.
Der Eintritt ist frei. 
Kontakt: Musikschule Lauffen und Umgebung
e. V., Südstraße 25, 74348 Lauffen am Neckar;
Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail:
info@lauffen-musikschule.de; Internet:
www.lauffen-musikschule.de; Öffnungszeiten
Büro: Mo. – Fr., 10 – 12 Uhr, Mo. – Do., 14 – 16
Uhr und nach Vereinbarung 

Die Christian-Schmidt-Schule lädt herzlich
ein: Öffentliche Präsentation der Techniker-
arbeiten am 09.07.2011
In der Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm
präsentieren die Absolventinnen und Absolven-
ten der beiden Technikerschulen, Fachrichtung
Automatisierungstechnik/Mechatronik und
Maschinentechnik am Samstag, 09.07.2011,
von 9.30 – 12.30 Uhr ihre Abschlussarbeiten.  
Die Technikerarbeiten wurden von den Schülern
selbstständig und eigenverantwortlich in Ko-
operation mit Betrieben und betreuenden Leh-
rern erstellt. Die Technikerschüler sollen damit
zeigen, dass sie in der Lage sind, eine technische
Aufgabenstellung mit Kreativität, fächerver-
netzendem Denken, Nutzung von Innovationen
und Engagement zu lösen.  
Unsere Technikerschülerinnen und -schüler
wollen Ihnen bei der öffentlichen Präsentation
zeigen, auf welch hohem Niveau ihnen dies ge-
lungen ist und stehen Ihnen für fachliche Fra-
gen gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch. 

Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken
Workshop für Existenzgründer
Termine im Juli 2011
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebs-
übernehmer ein überzeugendes Unterneh-
menskonzept? Diese Frage beantworten die Un-
ternehmensberater der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken bei Gründer-Workshops am
12. Juli in Heilbronn und Schwäbisch Hall und
am 19. Juli in Tauberbischofsheim, jeweils um
17 Uhr. Für 25 € erhält jeder Teilnehmer die Se-
minarunterlagen, eine Gründermappe mit
umfang reichen Informationen und ein
Teilnahmezer tifikat.  
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Informa-
tionen gibt es bei Beate Hönnige, Heilbronn, Tele-
fon 07131/791-171, Andreas Weinreich,  Schwä-
bisch Hall, Tel. 0791/97107-12 und Paul Mendel,
Tauberbischofsheim, Tel. 09341/9251-20 von der
Handwerkskammer Heilbronn-Franken. 

Christian-Schmidt-Schule 
Neckarsulm

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

668 Rundschau Mittleres Zabergäu 01.07.2011



Zum Abschluss erhielten alle Kinder eine Urkun-
de sowie eine Medallie. Viele Eltern waren be-
geistert von diesem Fußballcamp und haben
bereits für das nächste Fußballcamp 2012 wie-
der die Teilnahme ihrer Kinder zugesagt. 

Eine Eibe bewegt sich etwas – bereits am 
16. Juli das nächste Highligt mit dem 3. Fußball
Tennisturnier
3. Fußball-Tennisturnier in Eibensbach

Der Ball fliegt wieder. Am 16. Juli findet auf dem
Sportplatz in Eibensbach das 3. Fußballtennis-
turnier statt. Spiel, Spaß und Sommerlaune,
dieses Motto steht auch dieses Jahr im Mittel-
punkt des Events. Spieler und Zuschauer erwar-
ten spannende Ballwechsel und ein buntes
Showprogramm. „Die Planungen der 3. Auflage
des Turniers laufen auf Hochtouren. Wir freuen
uns jetzt schon auf einen unvergesslichen Tag
in Eibe“, erklärt Christian Müller, Mitglied des
Organisations-Teams. Musikalisch wird DJ Cat-
chy Tune den Platz zum Beben bringen. 
„Der Ball muss über’s Netz und die Füße ge -
hören in die passenden Schuhe.“ (Pelé Sports)
Als Bonus für alle Interessierten steht ein Van
zur Verfügung, bei dem man kostenlos die in-
novativen Fußballschuhe von Pelé Sports testen
kann. 
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Die Anmeldung für das Turnier läuft. Einfach bei
Facebook bei der Veranstaltung „Fußballtennis-
turnier“ teilnehmen und „ich bin dabei“ auf der
Pinnwand posten. Oder direkt bei Christian
Müller unter chris.mueller@ostfalia.de anmel-
den. Schnell sein lohnt sich: Die ersten 10 An-
meldungen erhalten einen Original FC Bayern
Schal. 
Saisonabschluss - neue Saison 2011/2012
Die Saison 2010/2011 ist offiziell zu Ende; jetzt
beginnt die Zeit der Feldturniere. Um die alte
Saison abzuschließen und auch gleichzeitig die
neue Saison 2011/2012 zu planen, würde ich
alle Trainer und Betreuer von Jugendmann-
schaften gerne zu einem Treffen, am Montag,
04.07.2011, um 19.30 Uhr ins Vereinsheim ein-
laden. Es dürfen gerne auch interessierte Eltern
daran teilnehmen, die mit uns in der Abt. Ju-
gend etwas bewegen möchten. Wir suchen
auch noch Trainer und Betreuer für die eine oder
andere Jugendmannschaft. Es würde mich freu-
en nicht nur altbekannte Gesichter zu sehen. 

Jugend leiter Martin Kiesel

Rundenwettkämpfe
Unsere zweite Großkaliberpistolenmannschaft
konnte Ihren Wettkampf mit 35 Ringen Vor-
sprung gegen den SV Stetten gewinnen. Ge-
samtergebnis: SSV Güglingen 1019 – SV Stetten
984 Einzelergebnisse: Wolfgang Harr 348, Jörg
Meyer 337, Achim Wetzel 334, Heinz Conz 318,
Klaus Dieterich 306, Günter Rathgeb 301. 
Auch unsere 1. KK-Liegend-Mannschaft konnte
sich gegen den TSV Gronau 3 behaupten und
holte einen Sieg nach Hause. Gesamtergebnis:
SSV Güglingen 1730 – TSV Gronau 1708 Einzel-
ergebnisse: Stefanie Barth 582, Harald Rein-
hard 579, Helmut Barth 569, Jörg Meyer 567,
Oliver Meyer 561. 

Sportschützenverein
Güglingen

Leider musste sich unsere 2. KK-Liegend-Mann-
schaft mit 1700 zu 1727 Ringen gegen die SGi
Oedheim geschlagen geben. Einzelergebnisse:
Marlon Fried 570, Alexander Fehrle 565, 
Christian Barth 565, Jürgen Bunke 558, Udo
Sommer 534. SB 

Von 01. – 04. Juli TSV Sporttage auf dem
Sportgelände
Freitag 01.07.11 
TSV Leichtathletikmeisterschaft und Einlage-
spiel der A-Jugend gegen TSV Stetten–Klein-
gartach 
Samstag 02.07.11
Ab 9.30 Uhr Jugendturniere und ab 19.00 Uhr
Wettkampf der Vereine 
Sonntag 03.07.11
Ab 9.30 Uhr Jugendturniere 
Montag 04.07.11
18.00 Uhr Spiel Gemeindeverwaltung – TSV Be-
treuer und Firmenspiele 
Näheres über die Sporttage entnehmen Sie der
Titelseite dieser Rundschauausgabe. Der TSV
Pfaffenhofen freut sich auf zahlreiche Besucher
auf dem Sportgelände. 

Abteilung Turnen
Leichtathletik Vereinsmeisterschaften
Am Freitag, 1. Juli, finden die Vereinsmeister-
schaften Leichtathletik Kinder und Erwachsene
auf dem Sportgelände im Tal statt. Die Ergebnisse
des Wettkampfs dienen auch zum Erlangen des
Sportabzeichens. Beginn ist um 17:00 Uhr. Für
Rückfragen: Tel. 0171/2610391 (Margret Munz).
Bauch-Beine-Po und Stepp-Aerobic
Die Übungsstunden montags von 19.00 bis
21.00 Uhr fallen voraussichtlich bis zum 11. Juli
2011 aus.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Bürgervertreter schwangen das Racket
Zum „Güglingen Open“-Schnupper-Tennis- hatte der TC Blau-Weiß fraktionsübergreifend Mitglie-
der des Güglinger Gemeinderates und der Verwaltung auf seine Tennisanlage eingeladen. 

Geboren wurde die Idee von Stadtrat Werner Gutbrod (FUW), selbst aktiv beim TC Blau-Weiß, bei
einer Nachsitzung des Ratsgremiums. Insgesamt nahmen 9 Stadträte/-innen teil, davon 6 aktiv,
begleitet von Partnern und Kindern als treue Fans.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen



Die Dressurprüfungen beginnen am Samstag
und Sonntag jeweils um 8.00 Uhr in der Reit-
halle und werden bis gegen 18 Uhr abgeschlos-
sen sein. Die komplette Bandbreite von jugend-
lichen Anfängern bis zur M-Dressur bildet das
große Leistungsspektrum ab, auf das sich die
Zuschauer freuen können. 
Bei den Springprüfungen auf dem Turnierplatz
kann man sich an beiden Tagen ab 8.30 Uhr auf
hochkarätigen Pferdesport einstellen. Das ab-
solute Highlight wird der Wettbewerb um den
Großen Preis – ein S-Springen mit Siegerrunde
– sein, zu dem am Sonntag (3.7.) 62 Nennungen
erfolgt sind. 
Für gute Bewirtung an beiden Turniertagen sor-
gen der Imbiss-Betrieb Weißschuh und der
Reitclub Güglingen.

Übungsdienste
Abt. I Güglingen
Die Abt. I trifft sich am Montag, dem
04.07.2011, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung. 
Abteilung II Frauenzimmern
Die Abteilung II trifft sich am Montag, dem
04.07.2011, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung. 
Abteilung III Eibensbach
Die Abteilung III trifft sich am Montag, dem
04.07.2011, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.

MTF-Team radelt rund um Baden-Württem-
berg
Die Rennradler der Motor- und Touristik-Freunde
Pfaffenhofen, verstärkt durch einige Sportfreun-
de aus dem Ländle, setzten kürzlich ein ganz be-
sonderes Highlight. Ein Sextett, bestehend aus
Günter Hartmann, Horst Bromm, Rolf Ludwig,
Guido Schmitt, Werner Frietsch und Dieter Elsäs-
ser, nahm eine Sieben-Etappen-Fahrt „Rund um
Baden-Württemberg“ in Angriff.  

Die MTF-Rennradler: Rolf Ludwig, Horst Bromm,
Günter Hartmann, Dieter Elsässer, Guido
Schmitt und Werner Frietsch (von links). 
Start und Ziel war der Hauptbahnhof Karlsruhe.
Die Etappen führten jeweils über rund 150 Ki-
lometer, das erste Teilstück von Karlsruhe nach
Mudau im Odenwald. Mudau – Tauberzell, Tau-
berzell – Langenau (bei Ulm), Langenau – Was-
serburg (am Bodensee), Wasserburg – Walds-
hut-Tiengen, Waldshut-Tiengen – Wyhl (am
Kaiserstuhl), Wyhl – Karlsruhe, das waren die 

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

weiteren Etappen. Am Ende hatte die MTF-Pe-
daleure stattliche 1080 Kilometer auf dem
Tacho.  
Den größten Teil der Strecke spulten sie bei
idealem Wetter herunter. Nur im Rheintal kurz
vor der Ankunft in Waldshut-Tiengen gerieten
sie in ein Unwetter, das einen Zwischenstopp
erzwang. Sturm, Hagel, Astbruch – das Team
musste Unterschlupf suchen, bevor es die Tour
fortsetzen konnte. Den besten Spruch während
der sieben Tage klopfte ein Wirt in einem Gast-
haus, in dem sich die Ausdauerspezialisten
stärkten. Kopfschüttelnd kommentierte er die
Unternehmung mit den Worten: „Auf was für
verrückte Ideen die Leute kommen!“ Mal sehen,
welche Idee sich die MTFler für 2012 einfallen
lassen. Ulrich Wagner 

Jahresausflug am 30. Juli 
Unser Ausflug (Abfahrt ca. 8:00 Uhr) führt die-
ses Jahr ins Hohenlohische zur Bio-Käserei Gei-
fertshofen. Dort gibt es neben einer Betriebs-
führung eine Käseprobe mit verschiedenen
Käsesorten. 
Das Mittagessen nehmen wir im historischen
Gasthaus „Ochsen“ ein. Der Nachmittag steht in
Vellberg zur freien Verfügung und kann genutzt
werden zum Kaffeetrinken, zur Stadtbesichti-
gung oder zum Spaziergang. Rückkehr wird
gegen 18:30 Uhr sein. 
Damit wir planen können, bitten wir um end-
gültige Anmeldung bis 10. Juni beim geschäfts-
führenden Vorsitzenden Helmut Aichinger, Te-
lefon 7635. Die Kosten für Fahrt und
Besichtigung/Probe liegen je nach Teilnehmer-
zahl zwischen € 20.00 und € 25.00. 
Nichtmitglieder und Interessierte an der Arbeit
des OGV sind natürlich herzlich eingeladen und
dürfen gerne teilnehmen.

Herzliche Einladung
zum nächsten Seniorenkreis am Donnerstag,
14. Juli 2011, 14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus,
Oskar-Volk-Straße. 
Nach der Andacht und dem Kaffeetrinken ge-
stalten wir den Nachmittag gemeinsam! Den-
ken Sie an die mitgenommenen Zettel? Wir sind
gespannt, was wir sammeln an Erlebtem über
die Lebenjahrzehnte – Persönliches, in der Ge-
schichte unsres Landes, der Welt ... und gemein-
sam ins Staunen kommen: „bis hierher hat mich
GOTT gebracht!“ 
Wir freuen uns auf Sie an diesem Nachmittag!
Herzliche Grüße vom Team. 

S. Haiges, Tel. 13297

„Das kalte Herz“ in Neuenstadt
Zur Erinnerung: Alle Freunde der Freilichtspiele
in Neuenstadt, die sich zur Aufführung von Wil-
helm Hauffs „Das kalte Herz“ angemeldet
haben, sollten folgende Daten beachten: Ab-
fahrt am 1. Juli, 19.00 Uhr an der Haltestelle
„Güglingen Kirche“. Auf einen vergnüglichen
Abend freut sich mit euch Christiana Meisel

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

LandFrauen Güglingen

Nach dem „warm up“, d. h. mehreren Runden
im Dauerlauf um den Center Court, angeführt
von Stadtrat Joachim Esenwein (BU), versam-
melten sich die Sportler gegenüber der von Tur-
nierleiter Heinz Nowak (TC Blau-Weiß) aktivier-
ten Ballmaschine, die angemessene Trainings-
einheiten vorgab und Gelegenheit bot, Schlag-
kraft und Ballgefühl zu testen. 

Die etwas Fortgeschritteneren maßen ihre Kräf-
te im Doppel, bis der Tennis-Nachmittag, unter-
brochen von einer ausgedehnten Kaffeepause,
an der auch Bürgermeister Böhringer von Pfaf-
fenhofen als aktives Mitglied des Tennisclubs
teilnahm, nach einem „Mexi“ endete. 
Alle Aktiven erhielten eine Urkunde mit Teilneh-
merfoto. 
Als Siegerin des Mexi-Turniers ging hervor:  
Cansu Sahin, die mit Sara Eikmeyer (beide TC
Blau-Weiß) dem Turnierleiter assistierte. 
Markus Bosler (FUW) 
Martina Xander (FUW) 
Anna Henrich, Tochter von Stadträtin Petra
Suchanek-Henrich (NL), gewannen jeweils
durch Los-Glück eine Trainerstunde. 
Herzlichen Dank seitens der Veranstalter an
alle, die das gesellschaftlich/-sportliche Ereig-
nis auf der Anlage des TC Blau-Weiß vorbereitet
und mitgestaltet haben; namentlich auch Ger-
hard Steinbeck, der es sich als Präsident nicht
nehmen ließ, die Teilnehmer kulinarisch zu ver-
wöhnen.“ 

Am 2. und 3. Juli: 27. Reit- und Springturnier
am Reiterhof Faller
Am 2. und 3. Juli wird das große Reit- und
Springturnier des Reitclub Güglingen am Rei-
terhof Faller bei Frauenzimmern veranstaltet. 
An beiden Tagen sind jeweils ab 8.00 Uhr ins-
gesamt 400 Pferde am Start. Die Veranstalter
freuen sich darüber, dass beim Teilnehmerfeld
und den bislang registrierten Nennungen so-
wohl in Qualität als auch in Quantität alle vo-
rangegangenen Turnierveranstaltungen über-
troffen werden. 

Reitclub
Güglingen e. V.
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Einladung zur Seniorenwanderung
Schon am Donnerstag, 30. Juni, findet die
 monatliche Seniorenwanderung des Schwäbi-
schen Albvereins, Ortsgruppe Güglingen, statt.
Alle Wanderfreudigen, Freunde und Mitglieder
sind herzlich willkommen. Wir treffen uns um
13.30 Uhr bei der Mediothek und machen eine
Rundwanderung bei Güglingen mit anschlie-
ßendem gemütlichen Beisammensein auf der
„Albvereinswiese“ gemeinsam mit unseren
Wanderfreunden aus Sternenfels. - mr -
Tageswanderung im Schwarzwald 
Am Sonntag, 10. Juli 2011, führen wir eine
 Tageswanderung im Schwarzwald durch.  
Folgendes Programm ist vorgesehen: 8:00 Uhr
treffen wir uns an der Mediothek in Güglingen.
8:30 Uhr ist Treffpunkt bei der S-Bahn am
Bahnhof Eppingen. 10.30 Uhr Ankunft in
Baden–Baden. Vom Hirtenhäuschen führt die
Wanderung über die berühmte Lichtentaler
Allee entlang der Oos, Besichtigung der „Gön-
neranlage“, des  Rosengartens mit 300 verschie-
denen Rosen sorten und dem bekannten Jose-
finbrunnen, weiter entlang der Lichtentaler
Allee bis zu den Kuranlagen. Nach der Mittags-
pause, die jeder selbst gestalten kann, Weiter-
fahrt nach Bad Herrenalb, wo in den Kuranlagen
die Kaffeepause eingeplant ist.  
Gegen 16:00 Uhr Rückreise über Karlsruhe und
gegen 19:00 Uhr Ankunft in Eppingen. 
Nicht nur unsere Mitglieder, auch alle wander-
freudigen und interessierten Gäste sind ganz
herzlich eingeladen. Unser Wanderführer Karl-
Rudolf Fritsche würde sich freuen, wenn er
recht viele Teilnehmer begrüßen kann. Mitfahr-
gelegenheit ist möglich. H. Rieger

Stammtisch des Zabergäuvereins
am 06.07.2011
Der Zabergäuverein lädt Mitglieder und Freun-
de zu seinem Stammtisch am Mittwoch, 6. Juli
2011, 19.30 Uhr ins Gasthaus „Ochsen“ in Güg-
lingen-Frauenzimmern herzlich ein. 
Dr. Ulrich Klein vom Württembergischen Lan-
desmuseum Stuttgart wird über das Thema
 referieren: „Opium, Zimt und Krottenfleisch:
Theriak, ein Wunderheilmittel auch im Za-
bergäu“. Man darf auf einen besonderen Vortrag
gespannt sein. (sz) 

Kinder- und Jugendgruppen im evang. Ge-
meindehaus:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre) 
Dienstags, 17.45 – 19.15 Uhr 
Jessica Schuster, Tel. 07135/5343 
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583 
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab 14 Jahren) 
Mittwochs, ab 19.00 Uhr 
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre) 
Freitags, 15.00 – 16.30 Uhr 
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Ann-Cathrin Fischer, Tel. 07135/6111 

Zabergäu-Verein
Sitz Güglingen

Evangelische Jugend 
Güglingen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13 Jahre) 
Freitags, 17.00 – 18.30 Uhr 
Stefan und Lukas Ernst, Tel. 07135/6381 
Nathanael Döbler, Tel. 07135/13583 
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 

Was ihr getan habt einem unter diesen mei-
nen geringsten Brüdern, das habt ihr mir
getan.
Gemäß dieser Artikelüberschrift (Matthäus 25,
Vers 40) fokussieren wir Kinder- und Jugend -
hilfe sowie die Unterstützung hilfsbedürftiger
Personen.  
Grundsätzlich angeboten werden Gespräche
und Hilfestellungen im Rahmen der Möglich-
keiten des Vereins, ein kleines Café mit Billard,
Dart und Tischkicker, eine angenehme Atmo-
sphäre sowie die Abwicklung von Sachspenden,
Second Hand usw.  
Zur Infomation dürfen wir ergänzen, dass es
sich bei uns um eine private Initiative handelt,
die ausschließlich über Spenden finanziert wird
und ausschließlich ehrenamtlich arbeitet. 
Feststellung der Gemeinnützigkeit vom FA HN/
16.11.2010 unter der Steuer-Nr. 65209/50285.
Spendenkonto: Kreissparkasse Heilbronn, BLZ
62050000, Kto.Nr. 203144. 
Öffnungszeiten der Begegnungsstätte in
Güglingen, Marktstraße 24: montags, mitt-
wochs und freitags, von 14 bis 18 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch! 
Der Vorstand: Rita Oesterle und Martin Harsch

„el clasico“ im Sportpark Weiler!
Am Samstag, 02.07.2011, kommt es zum Auf -
einandertreffen zwischen dem Team der Wei-
zenbierfreunde Ochsenburg und Jugendclub
Weiler. Spielbeginn ist um 19 Uhr auf dem
Sportgelände in Weiler. Alle Fußballfans sind
recht herzlich eingeladen!

Phantastisches Konzert des „GetUp!“ und
Eintracht Zaberfeld in der Mauritius Kirche
zugunsten des HvO-Projekts
Schon um 19.00 Uhr kamen die ersten Besucher,
um sich mit einem Glas Sekt und einem beleg-
ten Brötchen auf das Konzert einzustimmen.
Bei Konzertbeginn war die Kirche bis auf den
letzten Platz besetzt. 
Der Stammchor der Eintracht Zaberfeld unter
Leitung von Herrn Nicolai stimmte das Lied
„Laudate omnes gentes“ an und die Sänger des
„GetUp!“-Chors zogen singend in die Kirche ein.
Nach einem kurzen Grußwort des Vorsitzenden
des DRK-Ortsvereins Martin Grüner ging es
schwungvoll und stimmgewaltig mit „Adiemus“
und „Morning has broken“ vom „GetUp!“-Chor
unter der Leitung von Ursula Bopp weiter. Der
Stammchor erfreute die Gäste noch mit „Halle-
luja“ und „Herr, deine Güte“ bevor der Leiter der
„Helfer-vor-Ort“ Gruppe Joachim Hummel das
HvO-Projekt vorstellte. Als Einstieg zeigte er
einen kurzen Film, der auf lustige Weise die
 Arbeit der Helfer vor Ort dokumentierte. Im

Kraftwerk e. V.

Jugendclub Weiler

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Landkreis Heilbronn gab es 2010 insgesamt
2.003 HvO-Einsätze. Dies entspricht einer Stei-
gerung von 33 % zum Vorjahr. Die Zaberfelder
HvO-Gruppe wurde 2010 insgesamt 119 Mal
von der Leitstelle Heilbronn alarmiert und
waren bei 107 Einsätzen vor Ort (auch wir sind
berufstätig und nicht immer verfügbar!). Die
Steigerung der Einsätze setzt sich in 2011 wei-
ter fort, d. h. wir haben im Durchschnitt jede
Woche 3 HvO-Einsätze.  

Auf dem Programm standen jetzt „Angels“ und
als ganz besonderes Highlight „I will follow
him“ von den Sister Act. Mit dem „Irischen Se-
genswunsch“ gesungen von beiden Chören und
allen Besuchern ging dieses tolle Konzert nach
fast 2 Stunden zu Ende.  
Die bereit gestellten Spendenkörbchen wurden
sehr gut gefüllt, so dass wir uns riesig über gi-
gantische 1.568,20 € für das Helfer-vor-Ort
Projekt freuen können. Ein ganz herzliches Dan-
keschön an alle für diese großzügige Spende
auch an Ella Seiler am Piano, die an diesem
Abend auf ihre Gage verzichtete.  
Bei einem schönen Glas Wein oder Sekt blieben
viele Besucher noch bis weit in die Nacht und
feierten diesen tollen Erfolg mit uns. I. K. 

Zur Erinnerung – Nächste Versammlung
Am Samstag, 02.07.2011, findet um 19.30 Uhr
unsere nächste Versammlung im Vereinsheim
statt. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
– Meldeschluss für die Zabergäuschau 
– Einteilung für die Jungtierschau am 06./07.
August 
Wir bitten um vollständiges Erscheinen! 
Außerdem zur Beachtung: 
Am 02. Juli 2011 kommt um 9.00 Uhr der Tier-
arzt in die Anlage zum Hasenimpfen. 
Zeitgleich findet auch das Hühnerimpfen durch
den Geflügelzuchtwart Dietmar Schmidt statt.

Einladung zum Wandertag
Zu unserem diesjährigen geführten Wandertag
am Sa., 9.7., um 14.30 Uhr ab Kleingartach ent-
lang des neuen Bibel- und Weinweges zum
Grenzsteinlehrpfad möchten wir jedermann,
auch Gäste, gerne einladen. Treffpunkt um
16.00 Uhr am Pavillon mit denen, die schlecht
zu Fuß sind und mit dem Auto nachkommen
möchten.  
Zur Bestellung des anschließenden Essens am
neuen Pavillon bitten wir unbedingt um Voran-
meldung bei Tania Wildersinn, Telefon 07262/
610295 oder taniawildersinn@googlemail.com.
Wir wandern bei jedem Wetter und freuen uns
auf rege Teilnahme!

Rheuma-Liga BW e. V.

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen
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Ausflug Juni 2011
Auch dieses Jahr wieder lud der Förderverein Al-
tenheim die Heimbewohner des Alten- und
Pflegeheim „Haus Zabergäu“ zu einem Ausflug
ein. Alle Heimbewohner, ob mit Rollstuhl oder
Gehhilfen konnten daran teilnehmen. Frau Böh-
ringer, die diesen Ausflug organisierte, hatte
einen Spezialbus gebucht, welcher mit einer hy-
draulischen Hebebühne ausgestattet ist. So
konnten die Rollstuhlfahrer und auch diejeni-
gen, welche schlecht in den Bus einsteigen konn-
ten, bequem befördert werden.  
Die Anzahl der Mitreisenden war so groß, dass
man einen zweiten kleineren Bus zusätzlich ein-
setzen musste. Bei einem Ausflug wie diesem ist
es wünschenswert eine Eins-zu-Eins- Betreuung
zu haben. Das heißt, für jeden Bewohner stand
eine persönliche Betreuung zu Verfügung. Durch
die ehrenamtliche Mithilfe des Besuchsdienstes,
den Schülerinnen und Schülern des Gymnasiums
Brackenheim und dem Personal des Hauses war
dies möglich. 
Am Mittwochmorgen um 9.30 Uhr fanden sich
alle Reiselustigen ein. Leider hatte es das Wetter
nicht so gut mit uns gemeint, denn es regnete
und die Temperaturen waren auch etwas kühler
als am Vortag. Doch zur großen Freude hatte der
Haustechniker den Terrassenschirm aufgespannt
und begleitete so die Bewohner bis an den Bus.
Einige Senioren meinten schmunzelnd: „Den
Rege könne mer doch dringend brauche“. Als alle
Mitreisenden eingestiegen waren, konnte die
Fahrt losgehen. Das Reiseziel war die Stadt „Heil-
bronn am Neckar“ Die Fahrstrecke ging über
Nordheim, Klingenberg direkt ins Stadtzentrum.
Im Restaurant Harmonie am Stadtgarten wurden
wir schon freundlich erwartet. Jeder suchte sich
seinen Sitzplatz und dann ging es auch gleich mit
dem Mittagessen los. Das leckere Essen und ein
erfrischendes Dessert begeisterten alle. Nach dem
Mittagessen konnte man in den Stadtgarten
gehen, einen Stadtbummel machen oder im Res-
taurant bleiben. Um 14.00 Uhr hatte Frau Böh-
ringer eine kleine Kirchenführung in der Kilians-
kirche angemeldet. Wer dazu Lust hatte, sollte
sich dort wieder einfinden. Der Regen begleitete
uns immer wieder, aber die Senioren ließen sich
die Freude am Ausflug nicht nehmen. Herr Krieg
von Oberkirchenrat berichtete über den zwei-
flügligen Hauptaltar von Hans Syfer aus dem
Jahre 1498. Er galt als eine schnitzerische Meis-
terleistung. Kurz nach Ausbruch des zweiten
Weltkrieges wurden die wertvollen Figuren des
Altars und die Spät-Gotischen Fenstertafeln in
das Salzbergwerg nach Kochendorf gebracht.
Am 4. Dezember 1944 wurde die Kirche fast voll-
ständig zerstört. Mit dem Wiederaufbau der Kir-
che wurde ab 1948 begonnen.  
Nach der Führung ging es wieder zurück in das
Lokal, wo wir schon mit Kaffee und Kuchen
empfangen wurden. Von den Schülern wurde
die Geschichte über das „Käthchen von Heil-
bronn“ vorgelesen, was für die Senioren sehr in-
teressant war. Die Zeit schritt voran und man
musste die Heimreise antreten. Es war für alle
ein schöner Tag und die Heimbewohner waren
dankbar diesen Tag erleben zu dürfen. Zum
Schluss bedankte sich Frau Böhringer recht
herzlich bei allen Helfern für ihr großes Enga-
gement, denn ohne dies wäre so ein Ausflug in
dieser Form nicht möglich.

I. Böhringer, Mitarbeiterin des Fördervereins

Förderverein Altenheim
Zabergäu/Leintal Haus- und Straßensammlung 2011

Der Paritätische Wohlfahrtsverband führt seine
diesjährige Haus- und Straßensammlung durch
in der Zeit vom 09. Juli bis 17. Juli 2011 
Die Sammelwoche wurde mit Bescheid des Re-
gierungspräsidiums genehmigt (RP Tübingen
AZ: 23-31/1114.1-11/2011 vom 09.10.2010). 
In dieser Zeit werden Schülerinnen und Schüler
für den Paritätischen sammeln. 
Wir bitten die Bürger herzlich um wohlwollende
Unterstützung unserer sozialen Arbeit. 
Spendenkonto: Kreissparkasse Heilbronn, Kto.
Nr.: 19833, BLZ 62050000

Kommunalkongress der 
CDU-Landtagsfraktion 
Der Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion,
Peter Hauk, MdL, lädt alle interessierten Bür-
ger/-innen zum Kommunalkongress ein. Die
neue Grün-Rote Landesregierung hat einige
Vorhaben angekündigt, die für die Kommunen
von wesentlicher Bedeutung sind. Diese sollen
beim Kongress gemeinsam mit den kommuna-
len CDU-Mandatsträgern erörtert werden. Ziel
ist es, für die parlamentarische Arbeit jeweils
eine Position zu finden, die von den Bürger/
-innen geteilt und mitgetragen wird. Darüber
hinaus soll der erste Kommunalkongress Gele-
genheit zur allgemeinen Aussprache, gegensei-
tigem Austausch und anregenden Gesprächen
bieten. 
Nähere Informationen zur Veranstaltung finden
Sie auf der Homepage der CDU-Landtagsfrakti-
on unter der Rubrik Termine. Ihre Anmeldung
senden Sie bitte bis spätestens 4. Juli per Post-
karte an die CDU-Landtagsfraktion, Frau Gisela
Spiesberger, Konrad-Adenauer-Straße 12,
70173 Stuttgart oder via E-Mail an
Gisela.Spiesberger@cdu.landtag-bw.de.
Bürgersprechstunde mit Ihrer Landtagsabge-
ordneten Friedlinde Gurr-Hirsch
Auch nach den Landtagswahlen bietet die CDU-
Abgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch wieder
Bürgersprechstunden für Sie an.   
Der nächste Sprechtag im Wahlkreisbüro in Un-
tergruppenbach ist am Freitag, dem 1. Juli 2011,
von 08:00 Uhr bis 09:00 Uhr im Wahlkreisbüro
Gurr-Hirsch, Entenstraße 12, Untergruppen-
bach. In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie
da und hat für Ihre Wünsche und Anregungen
ein offenes Ohr.   
Außerhalb dieser Sprechzeit erreichen Sie uns
im Wahlkreisbüro unter: Telefon (07131)
701541Fax (07131) 797052 E-Mail: info@gurr-
hirsch.de Bürozeiten: Mo. – Do., 8:00 bis 14:00
Uhr, Fr., 8:00 bis 12:00 Uhr.
Auf Ihre Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch,
www.gurr-hirsch.de.

Wichtiger Termin!
Zur nächsten Mitgliederversammlung des Orts-
verbandes Zabergäu „DIE LINKE“ wird am Mitt-
woch, dem 06.07.2011, eingeladen. Treffpunkt
diesmal bei dem derzeitigen Vorstand Wilhelm
Hötzl in Pfaffenhofen. Es wird zu einer „locke-

Paritätischer Wohlfahrtsverband

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

ren“ Diskussionsrunde eingeladen. Themen u. a.:
1. Besprechung zum Landes- und Bundespro-
gramm. 2. Neues zu Stuttgart 21. 3 Griechen-
land und die Verantwortung der Banken. 4. Hat
Europa noch eine Zukunft? 5. Die Zukunft des
Ortsverbandes Zabergäu. Treffpunkt: Astern-
weg 3, 74397 Pfaffenhofen, Beginn 19:30 Uhr.
Weitere Informationen hierfür und zukünftige
Termine entnehmen Sie bitte der folgenden
Homepage: www.dielinke-unterland.de, Loka-
les unter www.zabergaeuspiegel.de.

Schloss Magenheim
Sommerkonzert
Am kommenden Samstag, 2. Juli 2011, 17.00
Uhr findet ein Benefizkonzert für Burg Magen-
heim vom Deutschlandfunk mit dem Berlin
Streichtrio und David Lively am Klavier (Mozart,
Beethoven und Fauré) statt.  
Eintritt 20,— €, Kartenvorverkauf: Schloss Ma-
genheim Cleebronn, (07135/14154) 
Ab 19.00 Uhr präsentiert die Württembergische
Weinkönigin Karolin Harsch aus Güglingen in
der authentischen Kulisse der Burg Magenheim
die Exklusivweinserie „Schloss Magenheim“ der
Weingärtner Cleebronn-Güglingen.  
Die Trauben dieser Serie stammen von ertrags-
reduzierten Reben rund um das Schloss. Die
Weine sind geprägt von Lebendigkeit, frischer
Frucht und klarer Stilistik.  
Der Eintritt zur Präsentation nach dem Konzert
ist frei, eine Kostprobe der „Schloss Magen-
heim-Weine“ ist ebenfalls kostenlos. Der Besen
„Leiterwägele“ bietet kleine Speisen begleitend
zu den Weinen an. 
Die Weinkönigin Karolin Harsch, Familie von 
Lamezan, sowie die Weingärtner Cleebronn-
Güglingen freuen sich auf Ihren Besuch.

Talmarkt in Bad Wimpfen
Senioren-Nachmittag – für alle im „besten
Alter“ 
Auch in diesem Jahr bietet der Talmarkt Bad
Wimpfen tolle Attraktionen für Groß und Klein.
Am Montag, 4. Juli 2011, ist das Festzelt Gol-
lerthan auf dem Lindenplatz vor dem Kloster
zwischen 14.30 Uhr und 17.00 Uhr auf dem Tal-
marktgelände für alle Gäste im „besten Alter“
geöffnet. Die Stadt Bad Wimpfen hat in Koope-
ration mit den Seniorendiensten Bad Wimpfen
und der Festzeltwirtfamilie Gollerthan ein tolles
Programm zusammengestellt.  
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Aus-
gewählte Speisen werden Ihnen zwischen 14.30
und 17.00 Uhr zu Sonderpreisen serviert.  
Gebührenfreie Parkplätze für Behindertenbusse
und Rollstuhlfahrer stehen zur Verfügung.
Rampen erleichtern Rollstuhlfahrern die Zu-
fahrt ins Festzelt Gollerthan auf dem Linden-
platz. Das übrige Marktgelände ist sowohl zu
Fuß als auch mit dem Rollstuhl gut zu erreichen.
Behindertengerechte Toiletten stehen am Fest-
zelt Gollerthan am Lindenplatz zur Verfügung.
Der Sanitätsdienst ist ab 14.00 Uhr ebenfalls vor
Ort erreichbar. Für weitere Fragen steht Frau
Rottmann von den Seniorendiensten Bad
Wimpfen unter der Telefon-Nr.: 07063/990500
zur Verfügung. 

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN
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SWR4 mit Mundart auf dem 
Eppinger Regionaltag 
Mundart mit Franken-Radio heißt es auch in
diesem Jahr wieder am Sonntag, 3. Juli 2011,
beim 14. Festival der Vielfalt in Eppingen. Ab 14
Uhr zeigen Autor Karl Mündlein, Mundart-
sammler Jürgen Kobold und Musiker Johann
Hahn im Schwanensaal ihr Können.  
Dann heißt es zum einen, so schwätzt ma in Ep-
pinge, und zum anderen, Hohenloher Dichter
und Denker trifft auf schwäbischen Vollblutmu-

siker. Jürgen Kobolds Buch über die Eppinger
Mundart „vun Agga bis Zuggerle“ ist längst ver-
griffen. Für alle, die leer ausgegangen sind, 
hat er für die Veranstaltung die witzigsten
Sprüche und interessantesten Wörter zusam-
mengetragen.  
Karl Mündlein ist in Mundartkreisen längst be-
kannt wie ein bunter Hund. Der gebürtige Wei-
kersheimer lebt heute im Mainhardter Wald.
Spätestens seit seinem Hohenloher Gedicht-
band „Mouschd und Brood“ und seiner Aus-

zeichnung beim LandesLiteraturwettbewerb ist
er aus der hiesigen Mundart-Szene nicht mehr
wegzudenken. Und auch die „schwäbische
Stimme“ Johann Hahn aus Wüstenrot hat mu-
sikalisch einiges zu bieten, egal ob er die schwä-
bisch italienische Freundschaft oder die Sän-
gerluschd besingt. Schwäbisches liegt ihm auf
dem Herzen und der Zunge kombiniert mit
handgemachter Gitarrenmusik.  
Der Eintritt ist frei. Es moderiert Elvira 
Schimanski vom SWR Studio Heilbronn. 


